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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 8. März 2026 haben Sie – im 
Rahmen der allgemeinen Kommu-
nalwahlen – Herrn Fritz Hessel als 
neuen Bürgermeister der Gemeinde 
Wiedergeltingen gewählt. Ich möchte 
meinem Nachfolger zu seiner Wahl 
herzlich gratulieren und wünsche ihm 
stets eine gute Hand für sein verant-
wortungsvolles Amt, das er am 1. Mai 
2026 antritt.

Gleichzeitig darf ich allen wieder- 
gewählten und neuen Mitgliedern des 
Gemeinderates meinen Glückwunsch 
aussprechen, verbunden mit den bes-
ten Wünschen für die Ausübung ihres 
Mandates.

Mit dieser Ausgabe unserer Gemein-
dezeitung „Wiedergeltingen – Unse-
re Gemeinde“ möchte ich mich bei 
Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
aus meinem Amt verabschieden. Es 
war mir stets eine große Ehre, für die 
Gemeinde Wiedergeltingen als Erster 
Bürgermeister die Verantwortung ge-
tragen zu haben.

In der kommen-
den Ausgabe, 
die ca. gegen 
Jahresmitte er-
scheint, und in 
den weiteren 
Ausgaben, wird 
Sie dann mein 
Amtsnachfolger, 
Herr Fritz Hessel, auf der jeweiligen 
Titelseite begrüßen.

Ganz herzlich möchte ich mich an die-
ser Stelle bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unserer Gemeinde 
sowie bei allen Ehrenamtlichen in den 
Vereinen, Institutionen, Organisatio-
nen, Gruppierungen und verschiede-
nen Freiwilligendiensten bedanken.  
Ihr seid zusammen das Herzstück  
unserer Dorfgemeinschaft und berei-
chert durch euer bemerkenswertes 
Engagement unser Gemeindeleben 
auf vielfältige Weise.  

Bedanken möchte ich mich aber 
auch bei unserem gesamten Redak- 
tionsteam für die jahrelange sehr gute 
und harmonische Zusammenarbeit 
bei der Erstellung und Gestaltung un-
serer Gemeindezeitung.

Ich wünsche dem gesamten Team 
und meinem Amtsnachfolger, Herrn 
Fritz Hessel, eine gute und konstruk- 
tive Zusammenarbeit bei der Erstel-
lung der weiteren und künftigen Aus-
gaben unserer Gemeindezeitung.

Herzliche Grüße

Ihr
Norbert Führer
Erster Bürgermeister
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Kommunalwahl

Kommunalwahl am 8. März 2026

Ein Bericht von Norbert Führer

Am 8. März 2026 haben unsere Bür-
gerinnen und Bürger entschieden, wer 
künftig für die Geschicke unserer Ge-
meinde verantwortlich ist.

Als neuer Erster Bürgermeister wur-
de Fritz Hessel (CSU) mit 55,9% der 
gültigen Stimmen gewählt. Sein Mit-
bewerber, Sebastian Kugelmann 
(Bürgerverein Wiedergeltingen e.V.) 
erhielt 44,9% der gültigen Stimmen.

Schriftführerin Marianne Wiethüchter 
hat alles im Griff 
(Bild: Gemeinde Wiedergeltingen)

Fritz Hessel (Bild: Hessel)

Amtsantritt von Fritz Hessel als neuer 
Bürgermeister von Wiedergeltingen  
ist am 1. Mai 2026 

Bei der Gemeinderatswahl erreichte 
die CSU 58,9% der gültigen Stimmen 
(entspricht 7 Sitze), der Bürgerverein 
Wiedergeltingen e.V. erreichte 41,1% 
(entspricht 5 Sitze).
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Gewählt wurden:
CSU
1.	 Johann Menhofer	 827 Stimmen (Listenpatz 4)
2.	 Fritz Hessel	 795 Stimmen (Listenplatz 1)
3.	 Martin Schmid	 686 Stimmen (Listenplatz 11)
4.	 Florian Hienle	 527 Stimmen (Listenplatz 8)
5.	 Alois Karl	 516 Stimmen (Listenplatz 5)
6.	 Ludwig Schweinberger	 514 Stimmen (Listenplatz 7)
7.	 Kevin Lochbrunner	 443 Stimmen (Listenplatz 6)

Da Fritz Hessel gleichzeitig als Bürgermeister gewählt wur-
de, rückt an dieser Stelle Dr. Josef Ritter mit 393 Stimmen 
(Listenplatz 3) nach.

Bürgerverein Wiedergeltingen e.V.
1.	 Sebastian Kugelmann	 500 Stimmen (Listenpatz 1)
2.	 Dorothee Dirnbacher	 496 Stimmen (Listenplatz 2)
3.	 Lukas Göttle	 397 Stimmen (Listenplatz 6)
4.	 Barbara Kugelmann	 380 Stimmen (Listenplatz 5)
5.	 Max Kienle	 370 Stimmen (Listenplatz 3)

Die Bürgermeisterwahl wird ausgezählt 
(Bild: Gemeinde Wiedergeltingen)

Eingabe der Ergebnisse der Kreistagswahl in den PC 
(Bild: Gemeinde Wiedergeltingen)

Briefwahllokal; Öffnung der roten Umschläge 
(Bild: Gemeinde Wiedergeltingen)

Vergleich Urnen- und Briefwähler Gemeinderatswahl:

Danke an alle Wählerinnen und Wähler 
sowie den Wahlhelferinnen und -helfern!
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Rückblick Gemeinderat

12 Jahre Gemeinderatsarbeit: 
Rückschau, Ausblick und herzlichen Dank für den Einsatz

Ein Bericht von Regina Besch *)

Dass Wiedergeltingen nach zwölf 
Jahren einen neuen Bürgermeister 
bekommt ist Tatsache. 

Daher fand vom 16. bis 17. Januar 
2026 nochmals eine abschließen-
de Klausurtagung in Thierhaupten 
statt (siehe ausführlichen Bericht auf  
Seite 8 und 9), denn die Legislatur- 
periode des derzeitigen Gemeinde-
rates endet erst am 30. April 2026. 

Auf den jährlich stattgefundenen 
Bürgerversammlungen, in allen Aus-
gaben unserer Wiedergeltinger Ge-
meindezeitung unter „Bericht aus 
dem Gemeinderat“, im Gemeinde-
Internetauftritt und durch zahlreiche 
Veröffentlichungen in der regionalen 
Presse wurde bereits viel über die Ar-
beit und die Entwicklungen in unse-
rem Dorf in den vergangenen zwölf 
Jahren berichtet, denn Transparenz 
war den ehemaligen und noch amtie-
renden Gemeinderäten stets wichtig. 

Die am 8. März 2026 stattgefunde-
ne Kommunalwahl und dadurch be-
dingten Veränderungen bietet für die 
Redaktion unserer örtlichen Zeitung 
die Möglichkeit, die großartige Arbeit 
des Bürgermeisters und der Gemein-
deräte in all den Jahren Revue pas-
sieren zu lassen. Aber auch für einen 
Ausblick und um herzlichen Dank für 
ihren Einsatz zu sagen.   

Start war am 7. Mai 2014 – 
neue Akzente wurden gesetzt
In den ersten beiden Jahren war im 
Wesentlichen die Arbeit des Gemein-
derats dadurch geprägt, gemeinsam 
gezielt den Schuldenabbau und die 
offenen Themen aus der Vergangen-

heit aufzuarbeiten, wofür zahlreiche 
Sitzungen notwendig waren.  

Aber es wurde nicht nur der Focus 
auf die Erledigung der Altlasten ge-
legt, sondern es konnten auch neue 
Akzente gesetzt werden. So zog eine 
moderne Technik für die Arbeit des 
Gemeinderats ins Rathaus ein und es 
wurden Klausurtage eingeführt, die 
zu Beginn eines Jahres die Aufgaben 
für das kommende Jahr bestimmten. 
Auch wurde im Laufe der Zeit ein 

Gemeinde-Internetauftritt gestaltet 
sowie die Gemeindeverwaltung mo-
dern und bürgernah aufgebaut. 

Lösungsorientiertes Arbeiten 
der Gemeinderäte
Es liegt in der Natur der Sache, dass 
es bei einem Gremium viele sach-
liche Diskussionen gibt. Aber alle 
Gemeinderatsmitglieder waren in 
den vergangenen zwölf Jahren da-
rauf bedacht, ein positives Klima 
über alle Parteigrenzen hinweg zu 
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Rückblick Gemeinderat

erreichen und die Offenheit in den 
Diskussionen bei den verschiedenen 
Themenbereichen ermöglichte ein  
lösungsorientiertes Arbeiten, um die 
Gemeindeentwicklung voranzubrin-
gen. 

Dadurch konnten viele Projekte und 
Maßnahmen aus den unterschied-
lichen Bereichen erfolgreich um-
gesetzt oder auf den Weg gebracht 
werden, wie die nachfolgende Rück-
schau zeigt. 

Hinweis: Die Rückschau hat keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit und auf 
eine chronologische Reihenfolge.

Wohnbebauung
Durch drei ausgewiesene neue Bau-
gebiete (Steingadener Straße, Wei-
denweg und Frankenweg) mit rund 40 
Wohnbaugrundstücken – im Rahmen 
des Einheimischenmodells – konnte 
Wiedergeltingen gezielt wachsen und 
jungen Familien am Ort ein dauerhaf-
tes Zuhause bieten. 

Grundschule
Die Wohnbebauung sicherte aber 
auch den Standort der Grundschu-
le (mit Amberg). Denn waren es 2013 
ca. 74 Schüler, sind es aktuell (mit 
Gastschülern) 151 Schüler, verteilt 
auf acht Klassen. Außerdem richtete 
die Gemeinde 2024 eine freiwillige 
Mittagsbetreuung ein – bereits vor 
der gesetzlichen Verpflichtung ab 
2026. 

Kinderbetreuung in der 
Kindertagesstätte St. Nikolaus 
Stolz kann das Gremium auf die In-
vestitionen für die kleinsten Mitbür-
ger sein. Denn durch den Neubau 
sowie der Generalsanierung des 
Bestandsgebäudes, wurden hervor-
ragende Bedingungen zur Kinderbe-
treuung für junge Familien geschaf-
fen. Dadurch wurde es möglich, dass 
die Gemeinde bis zu 130 Kindergar-
tenplätze mit Mittagsbetreuung zur 
Verfügung stellen kann.

Erweiterung des Gewerbegebietes 
Neben der Wohnbebauung wurde 
auch die Erweiterung des Gewerbe-
gebietes vorangebracht. So konnten 
sich örtliche Gewerbebetriebe erwei-
tern sowie Arbeitsplätze vor Ort gesi-
chert und durch die Ansiedlung neuer 
Handwerker sogar ausgebaut wer-
den. Und die Einnahmen der höheren 
Gewerbesteuern bedeuteten für die 
Finanzierung der kommunalen Aufga-
ben eine wesentliche Stütze. 

Infrastruktur und Daseinsvorsorge 
- Wasserversorgung
Hohe finanzielle Investitionen waren in 
den vergangenen zwölf Jahren notwen-
dig, um das Problem der Oberflächen-
entwässerung zu lösen. Zudem wurde 
für die Wasserversorgung (mit Am-
berg) eine UV-Anlage eingebaut und 
für die Abwasserversorgung wurden 
neue Vakuumpumpen angeschafft. 
Dabei wurde auf energetisch effektive-
re und sparsamere Modelle gesetzt.

Diagramm über Schülerzahlen Grundschule Wiedergeltingen
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- Straßenbau, Verkehrssicherheit, 
   Mobilisierung
Zu den zahlreichen Meilensteinen 
der Gemeinderatsarbeit gehören un-
ter anderem auch der Straßenaus-
bau, die Straßensanierungen und 
Erschließungen. 

Ebenso die Erhöhung der Verkehrssi- 
cherheit, für die Querungshilfen, Stra- 

ßenteiler und 30-Kilometer-Bereiche 
verwirklicht sowie moderne Geschwin-
digkeitsanzeigetafeln angeschafft 
wurden. Und für die Mobilisierung 
der Bewohner konnten die Flexibus-
Verbindungen von Wiedergeltingen 
nach Türkheim und nach Buchloe 
ins Ostallgäu realisiert werden. Auch 
der öffentliche Personennahverkehr 
(ÖPNV) zu den Nachbargemeinden soll 
verbessert werden, aber dies wird ein 
Zukunftsprojekt, da hier noch ein gro-
ßes Stück Arbeit und weiterführende 
Gespräche erforderlich sind.  

- Digitalisierung             
Schwerpunkte im Bereich der Digita- 
lisierung waren Breitbandnetz, die 
Grundsteinlegung für eine örtliche 
Glasfaserversorgung und ein Erdgas-
netz. 

- Weitere Maßnahmen fürs 
  Gemeinwesen 
Fürs Gemeinwesen konnten weitere 
Maßnahmen umgesetzt werden. So 
wurden beispielsweise die Straßen-
beleuchtung auf LED-Leuchten um-
gerüstet, ein neuer Bauhof gebaut, 
der örtliche Gemeindefriedhof in 
mehreren Etappen umgestaltet und 
ein neues Löschfahrzeug für die Frei-
willige Feuerwehr angeschafft. 

- Solarpark „Wiedergeltingen – 
  Oberes Ried“
Ein entscheidendes Ereignis für un-
sere Gemeinde war der nachhaltige 
Einsatz für die Gründung eines land-
kreisweiten Regionalwerkes, um Sy-
nergien bei der Energieerzeugung 
zu nutzen und Bürgerstrommodelle 
anzustreben. Durch unseren Beitritt 
zum Regionalwerk Unterallgäu soll 
bis Herbst 2026 südlich der Bahnlinie 
die Errichtung der Photovoltaik-Park 
„Wiedergeltingen – Oberes Ried“, mit 
einer Leistung von 17 MW sowie Spei-
chermöglichkeiten, umgesetzt werden 
(siehe hierzu auch Bericht Seite 10).

Belange für die Gemeinschaft
- Seniorenbüro/Bürgerbüro
Auch die Senioren lagen den Ge-
meinderäten am Herzen. So wurde 
ein Quartiersmanagement mit Senio-
renbüro aufgebaut und es gibt seit ei-
nigen Jahren eine offizielle Senioren-
beauftragte. Dadurch ist es möglich, 
dass die Senioren regelmäßig das 
Senioren-Blättle erhalten und es zu-
dem einen „Gemeinsamen Mittags-
tisch“ sowie eine Nachbarschaftshil-
fe gibt. Wegen der Bürgernähe wurde 
zwischenzeitlich das bisherige Senio-
renbüro in Bürger- und Seniorenbüro 
unbenannt.

- Kinder und Jugend    
Für Kinder leistete die Gemeinde eini-
ge Investitionen für Umbauten in die 
örtlichen Spielplätze. Und um unsere 
Jugend besser zu verstehen, führte der 
Gemeinderat ein Jugendreferat ein, 
das im Jahr 2022 eine gezielte Befra-
gung von Jugendlichen in Bezug auf 
eine Verbesserung innerhalb unserer 
Gemeinde durchführte. Einige Punkte 
konnten bereits umgesetzt werden. 
So wird beispielsweise derzeit ein Ju-
gendraum umgebaut und nach Wün-
schen der Jugend konnten zehn neue 
Sitzbänke in verschiedenen Gebieten 
in Wiedergeltingen aufgebaut werden.

- Vereine 
In Wiedergeltingen haben die Vereine 
für die Gemeinschaft eine zentrale 
Bedeutung. Daher gibt es seit vielen 
Jahren im Gemeinderat ein Vereins-
referat. So kann das vielseitige ört-
liche Vereinsgeschehen besser ko-
ordiniert werden und bei Bedarf 
können sich die Vereine gegenseitig 
bei Aktivitäten fürs Gemeindeleben 
unterstützen. Bewährt haben sich die 
Neubürgertreffen und der Tag der 
offenen Tür, da sich hier für alle Ver-
eine, Institutionen und Einrichtungen 
die Möglichkeit bietet, ihre Aktivitäten 
vorzustellen. Durch die Zuschüsse 
der Gemeinde werden die Vereine 
nicht nur nachhaltig unterstützt, son-
dern auch das Ehrenamt gestärkt.

Gemeindearchiv
Thema im Gemeinderat war auch ein 
Gemeindearchiv, das vor einigen Jah-
ren – durch Gesetz und Verordnung 
verpflichtet – im Rathaus eingerichtet 
werden musste.  Hier sorgt unser Ge-
meindearchivar dafür, die umfangrei-
chen Unterlagen (Akten, Urkunden, 
Pläne, zeitgeschichtliche Dokumen-
tationen, Fotos, Filme und sonstige 
Datenträger etc.) zu erfassen, zu über-
nehmen, auf Dauer zu verwahren, zu 
sichern, zu erhalten, zu erschließen, 
nutzbar zu machen und auszuwerten.
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Flüchtlingsarbeit
Die Flüchtlingswelle 2015 beschäf-
tigte den Gemeinderat – nach Auf-
rufen des Landratsamtes und aus 
Solidaritätsbekundung unserer Ge-
meinde – in mehreren Sitzungen. So 
wurde zur Aufnahme von Flüchtlin-
gen das Aurbacherhaus umgebaut 
und der Wiedergeltinger Helferkreis 
mit circa 30 Ehrenamtlichen wurde 
ins Leben gerufen – der im Dezember 
2015 seine Arbeit aufnahm. Im Sep-
tember 2016 zog der erste Asylbe-
werber ins Aurbacherhaus ein und es 
fanden hier noch weitere vier Flücht-
linge ein vorrübergehendes Zuhause, 
bis das Landratsamt diese 2017 auf 
verschiedene Gemeinden verteilte. 
Zusätzlich mietete das Landratsamt 
als dezentrale Unterkunft ein Haus 
in der Buchloe Straße an. In die-
sem Haus lebten von Juni 2018 bis 
Juni 2021 zeitversetzt vier Familien 
mit jeweils zwei bis drei Kindern und 
Jugendlichen, die der Helferkreis bis 
etwa 2020 betreute. 

Am 24. Februar 2022 entstand eine 
neue Situation durch den russischen 
Einmarsch in das Nachbarland Ukra-
ine. Denn es brach die größte Flücht-
lingskrise in Europa seit dem Zweiten 
Weltkrieg aus, weshalb im Landkreis 
erneut Wohnraum für Flüchtlinge 
gesucht wurde. Auch unser Gemein-
derat diskutierte ausgiebig über das 
Thema, da es ihm ein großes Anlie-
gen war, Flüchtlingen aus der Ukra-
ine in einer schweren Zeit zu helfen. 
Das Gremium war dankbar über die 
Privatinitiative einer Familie in Wie-
dergeltingen, die ein Haus im Os- 
terweg zur Verfügung stellte, welches 
vom Landratsamt als dezentrale Un-
terkunft angemietet wurde. Ab Mai 
2022 wohnten dort rund ein Jahr zehn 
Personen im Alter von sechs bis 69 
Jahren, die aus der Notunterkunft Bad 
Wörishofen kamen. 

Die Koordination der Flüchtlingsarbeit 
blieb bei der engagierten Familie, die 
sich nicht nur wochenlang auf den 
Einzug von Flüchtlingen vorbereite-
te, sondern aus den bisherigen und 
neuen Ehrenamtlichen wieder einen 
Wiedergeltinger Helferkreis gründete, 
um die ukrainischen Flüchtlinge zu  
integrieren. 

Großprojekt für die Zukunft: 
Erweiterung der Grundschule  
Neben dem Straßenausbau „Lange 
Gasse“, die Planung eines kleinen 
Wohngebietes an der Buchloer Stra-
ße, dem ÖPNV und anderen Vorhaben, 
wird für den neuen Gemeinderat vor al-
lem die Erweiterung der Grundschu-
le, westlich der Mehrzweckhalle, das 
Großprojekt der kommenden Jahre 
werden. Es soll ein Gemeinschaftszen-
trum werden, in der einerseits unsere 
Mittagsbetreuung untergebracht wird, 
aber auch Projekträume für die Schul-
kinder geschaffen werden. Zudem sind 
im Obergeschoss schöne Räume für 
die Dorfbevölkerung geplant, die ins-
besondere auch Heimat für diejenigen 
Vereine und Gruppierungen werden 
sollen, die über kein eigenes Vereins-
heim verfügen. 

Der künftige Gemeinderat kann nach 
seiner Amtsaufnahme zeitnah mit den 
Baumaßnahmen beginnen, da vom 
bisherigen Gremium alle notwendigen 
Vorbereitungen für dieses Großpro-
jekt getroffen wurden. 

Herzlichen Dank!
Zu guter Letzt bleibt noch herzlichen 
Dank für die großartige Arbeit in den 
vergangenen zwölf Jahren zu sagen: 
Dem scheidenden Bürgermeister 
Norbert Führer, dem 2. Bürgermeis-
ter Bernd Stapfner, allen ehemaligen 
und amtierenden Mitgliedern des 
Gemeinderates der Vorperiode und 
in der aktuellen Legislaturperiode 
sowie allen unzähligen Beteiligten.

Ein herzliches Dankeschön gibt es 
aber auch für Renate Führer, die ih-
rem Mann über ein Jahrzehnt  den Rü-
cken freigehalten hat. 

Ein Schlusswort von 
Bürgermeister Norbert Führer:
Mit der Umsetzung der Dorferneu-
erung – mit gezielter Innenentwick-
lung und Rahmenplanung – ist es 
durch die konstruktive Zusammenar-
beit mit sehr engagierten Gemeinde-
räten gelungen, unseren Ort für die 
Zukunft fit zu machen und dafür Sor-
ge zu tragen, dass unsere örtliche und 
dörfliche Struktur erhalten bleibt. 
Besonders stolz sind wir darauf, dass 
das künftige Gremium auf eine gut 
aufbereitete Arbeit der Vorperiode 
aufbauen kann und dass wir trotz der 
vielen Projekte eine solide Finanzwirt-
schaft hinterlassen – denn die Schul-
den konnten seit 2020 komplett abge-
baut werden.
Dafür meinen großen Dank – denn 
„das haben wir alle gemeinsam ge-
schafft“! Für die weitere Gemein-
deentwicklung wünsche ich dem 
neuen Bürgermeister und dem Ge-
meinderat alles Gute! 

*) Anmerkung 
Die erste Ausgabe unserer Wieder-
geltinger Gemeindezeitung erschien 
im März 2003. 
Von 2008 bis 2011 wurde pausiert. 
Ab Dezember 2011 bis heute erschien 
unsere Gemeindezeitung wieder re-
gelmäßig. Regina Besch ist seit 2011 
Redaktionsmitglied. 
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Klausurtagung – Klappe, die Letzte

Ein Bericht der Gemeindeverwaltung 
Wiedergeltingen 

Vom 16. bis 17. Januar 2026 fand die 
letzte Klausurtagung des amtieren-
den Wiedergeltinger Gemeinderates 
in der Schule für Dorf- und Landent-
wicklung in Thierhaupten statt. Auch 
dieses Mal hatte es die von unserem 
Bürgermeister Norbert Führer erstell-
te Tagesordnung in sich; ein volles 
Programm erwartete die Teilnehmer 
von Freitag 14:00 Uhr bis Samstag 
18:00 Uhr. Unterstützt wurde er durch 
die beiden externen Moderatoren 
Manfred Pfeiffer und Michael Seidler 
vom Amt für Ländliche Entwicklung.

Eingeladen zur Klausurtagung hat-
te Norbert Führer auch die beiden 
Bewerber auf seine Nachfolge, Fritz 
Hessel (CSU) und Sebastian Kugel-
mann (Bürgerverein Wiedergeltingen 
e.V.). 

Einer der Schwerpunkte am ersten 
Tag war auch heuer die komplette Fi-

nanzplanung für das laufende Jahr 
und die Investitionsplanungen für die 
kommenden Jahre. Hierzu referier-
te Kämmerer Christian Schöffel und 
stellte die Investitionsplanung vor, die 
dann von den Mitgliedern des Gemein-
derates beraten wurde. Den größten 
Teil des Investitonsprogramms der 
kommenden Jahre nimmt das Projekt 
Schulerweiterung und Schaffung von 
Räumlichkeiten für die Dorfbevölke-
rung mit einer Investitionssumme von 
ca. 6,3 Mio. Euro ein.

Ein weiteres Highlight am ersten Tag 
war das Thema Rahmenplan. Hierzu 
stellte Miriam Voit vom Planungsbüro 
Daurer+Hasse nochmals die Grund-
lagen der beschlossenen Planung 
vor. Hierbei handelt es sich um einen 
„roten Faden“ der künftigen Gemein-
deentwicklung.

Am zweiten Klausurtag beschäftigte 
sich das Gremium zunächst mit dem 
Thema Flexibus und ÖPNV. Einigkeit 
bestand dahingehend, dass der Flexi-

bus eine gute Ergänzung zum ÖPNV 
gibt, diesen jedoch keinesfalls erset-
zen kann. Unser Bürgermeister hob 
nochmals in kritischen und gegen-
über dem Landkreis Unterallgäu ge-
äußerten Worten hervor, dass es im 
östlichen Unterallgäu faktisch keinen 
regelmäßig verkehrenden ÖPNV gibt. 
Die Busse der Linie 910 fahren fast 
ausschließlich nur zu Schulzeiten und 
sind auf die Schülerbeförderung aus-
gerichtet. „Hier sei“, so Norbert Füh-
rer, „der Landkreis Ostallgäu weitaus 
besser aufgestellt.“

Im Anschluss daran zeigte Jörg Nau-
jak vom gleichnamigen Architekturbü-
ro den letzten Stand der Planungen 
zur Schulerweiterung und Schaffung 
von Räumlichkeiten für die Dorfbe-
völkerung auf. Im Anschluss an die 
Mittagspause trug der Geschäfts-
führer der Regionalwerk Unterallgäu 
GmbH, Dietmar Schell, die neues-
ten Fakten zum geplanten Solarpark 
„Wiedergeltingen – Oberes Ried“ 
vor. Demnach will man sich bereits an 
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der kommenden EEG-Ausschreibung 
im März 2026 beteiligen. Der Bau der 
Anlage ist für dieses Jahr geplant, mit 
Fertigstellung im Herbst 2026.

Im Verlauf des Nachmittags wurden 
dann noch einige kleinere Themen-
stellungen behandelt.
Nach gut zwölfstündiger Diskussion, 
aufgeteilt auf eineinhalb Tage, waren 
sich am Abend alle Teilnehmer einig, 
dass auch die letzte Klausurtagung 
in der laufenden Amtsperiode wieder 
von einer sehr sachlichen und zielfüh-
renden Diskussion geprägt war.

Bürgerschaft
In Bezug darauf, erläuterte unser Bür-
germeister auf vereinzelte Stimmen 
aus unserer Dorfgemeinschaft, war-
um der Gemeinderat jetzt zum Ende 
der Legislaturperiode noch eine Klau-
surtagung abhalte: „Die Amtszeit des 
Gemeinderates endet am 30. April 
2026 und bis dahin werden wir mit 
vollem Engagement arbeiten. Im Üb-

rigen muss sich das neue Gremium 
nach dem Amtsantritt erst einmal zu-
sammenfinden und mit Rückblick auf 
vergangene Amtswechsel, wie z. B. im 
Jahr 2020, kann ich feststellen, dass 

neue Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat es durchaus schätzen, 
wenn sie auf eine gute aufbereitete 
Arbeit der Vorperiode aufbauen kön-
nen“, betonte Norbert Führer. 

Bericht aus dem Gemeinderat

Der Wiedergeltinger Gemeinderat – einschließlich der beiden Bewerber um das Amt des 
Ersten Bürgermeisters – zusammen mit Manfred Pfeiffer und Michael Seidler vom Amt 
für Ländliche Entwicklung (Bild: Gemeinde Wiedergeltingen)
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Bericht aus dem Gemeinderat

Satzungsbeschlüsse gefasst

Ein Bericht der Gemeindeverwaltung 
Wiedergeltingen

Bebauungsplanverfahren W7 –  
An der Buchloer Straße

In der Sitzung des Gemeinderates 
am 18. Februar 2026 wurde der Sat-
zungsbeschluss für den Bebauungs-
plan „W7 – An der Buchloer Straße“ 
gefasst.

Die Gemeinde Wiedergeltingen hat 
im Zusammenhang mit dem Erlass 
des Bebauungsplanes die Grundstü-
cke Flur-Nrn. 1017 und 1024 der Ge-
markung Wiedergeltingen erworben. 
Auf ca. 6.000 m² kann nunmehr eine 
sinnvolle Nachverdichtung im Innen-
bereich erfolgen. Im vorderen Bereich 
an der Buchloer Straße soll ein kom-
munales Wohnbauprojekt entstehen – 
mit Wohnungen „für jung und alt“. Der 
hintere Bereich ist dann primär für 
EFH-, DHH und Reihenhausbebauung 
vorgesehen. Hier ist eine Vermarktung 
nach dem Einheimischenmodell vor-
gesehen.

Erwähnenswert ist noch, dass ers-
te Beplanungen dieses Bereiches 
bereits auf die 1950er Jahre zurück- 
datieren.

Ferner konnte eine kleinere Teilfläche 
der Flur-Nr. 1024 erworben werden, 
die für den künftigen Straßenbau er-
forderlich ist.

Ein Dank gilt allen Grundstücksei-
gentümern sowie allen Mitgliedern 
des Gemeinderates für die überaus 
kooperative Zusammenarbeit. 

Zusammenfassend konnte die Ge-
meinde Wiedergeltingen somit in An-
lehnung an das vom Freistaat Bayern 
festgelegte Landesentwicklungspro-
gramm eine innerörtliche Baulücke 
über gezielte Bauleitplanung flächen-
sparend erschließen.

Bebauungsplanverfahren  
Solarpark „Wiedergeltingen –  
Oberes Ried“
Im Süden der Gemeinde Wiedergel-
tingen – zwischen der Autobahn A96 

und der Bahnlinie München-Lindau 
–  soll in diesem Jahr der „PV-Park 
Wiedergeltingen Oberes Ried“ ent-
stehen. 

Geplant wird diese hochmoderne An-
lage mit einem entsprechend dimen-
sionierten Batteriespeicher durch die 
Regionalwerk Unterallgäu GmbH, ei-
nem Zusammenschluss aus 29 Un-
terallgäuer Kommunen sowie dem 
Landkreis Unterallgäu. Auch die Ge-
meinde Wiedergeltingen gehört zu 
den Gesellschaftern.

Betreiber der Anlage wird eine eigene 
Gesellschaft sein: die Regionalwerk 
Unterallgäu Solarpark Wiedergeltin-
gen Oberes Ried GmbH & Co. KG. In 
welcher Form sich die Gemeinde Wie-
dergeltingen an dieser Gesellschaft 
beteiligt, muss noch vom Gemeinde-
rat zeitnah entschieden werden.

Die Anlage soll auf einer ca. 17 Hek-
tar großen Fläche pro Jahr ca. 20 
Mio. Kilowattstunden „grünen Strom“ 
erzeugen, der dann über eine Direkt-
vermarktung an Endkunden, mögli-
cherweise auch an die kommunalen 
Einrichtungen innerhalb der VG Türk-
heim, verkauft werden soll. Hierdurch 
könnte eine „Win-Win-Situation“ ent-
stehen; die neue Gesellschaft verkauft 
Strom zu wirtschaftlich vernünftigen 
Preisen, und die Endkunden können 
„grüne Energie“ ebenfalls zu marktfä-
higen Preisen erwerben.

10 Wiedergeltingen - Unsere Gemeinde Ausgabe März 2026
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Aus der Gemeinde

REMINDER – Mitwirkende für Wiedergeltinger Sommerferienprogramm gesucht

Wie schon in der letzten Ausgabe un-
serer Gemeindezeitung erwähnt, su-
chen wir für die Umsetzung unseres 
geplanten Sommerferienprogramms 
in Wiedergeltingen noch Ehrenamtli-
che, die ein Angebot für Kinder zwi-
schen sechs und 14 Jahren gestalten 
möchten. 

Das Ferienprogramm wird zwischen 
dem 31. August und 13. September 
2026 stattfinden.

Wer eine Idee hat oder sich engagie-
ren möchte, ist herzlich eingeladen, 
sich zu melden. Wir freuen uns auf Sie!

Carina Höbel – Koordination 
Sommerferienprogramm 2026

Mindelheimer Straße 21
86879 Wiedergeltingen
Tel.: 08241/9961232
E-Mail: buergerbuero@
wiedergeltingen.de

Bürozeiten: Montag und Donnerstag 
jeweils 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Radwege richtig nutzen! 
Für mehr Sicherheit und 
Ordnung

Radwege sind für alle gedacht, die si-
cher mit dem Fahrrad unterwegs sein 
wollen. Leider wird immer wieder be-
obachtet (aktuell verstärkt zwischen 
Amberger Str. und Osterweg), dass 
Autofahrer oder Rollerfahrer auf die-
sen Wegen verkehren. Das ist nicht 
nur gefährlich, sondern auch eine kla-
re Gefahr für Radfahrer, die auf diesen 
Wegen auf die richtige Infrastruktur 
angewiesen sind. Autos und Roller 
gehören auf die Straße, nicht auf den 
Radweg.

Es ist wichtig, dass wir die Verkehrs-
regeln respektieren und sicherstel-
len, dass Radwege und Fußwege 
ausschließlich von Fahrrädern und 
Fußgängern genutzt werden. Lasst 
uns gemeinsam dafür sorgen!

Beiträge von Seite 11 bis 13 kommen aus dem Rathaus und sind teils mit KI generiert. Bilder* „Designed by Freepik“

Für mehr Respekt und Sauberkeit: 
Hundekot wegräumen!

Leider bleibt der Hundekot auf Geh-
wegen, in Parks und auf öffentlichen 
Plätzen auch in Wiedergeltingen im-
mer noch ein großes Problem. Doch 
warum ist es so wichtig, den Kot des 
eigenen Hundes zu entsorgen?

1. Hygiene und Gesundheit
Hundekot enthält Bakterien, die 
Krankheiten verbreiten können – nicht 
nur für andere Hunde, sondern auch 
für Menschen, besonders Kinder, die 
gerne auf dem Boden spielen. Durch 
das Wegräumen des Kots schützen 
wir uns und andere vor möglichen In-
fektionen.

2. Umweltschutz
Der Kot von Hunden ist nicht nur un-
ansehnlich, sondern belastet auch 
die Umwelt. Wenn er auf den Boden 
bleibt, gelangt er in die Natur und ver-
unreinigt Gewässer, Böden und Pflan-
zen. Das sorgt für ungesunde Bedin-
gungen in unseren Parks und Gärten.

3. Anstand und Rücksichtnahme
Es ist eine Frage des respektvollen 
Umgangs mit anderen Menschen. 
Niemand möchte bei einem Spazier-
gang oder beim Spielen im Park in 
Hundekot treten. Jeder Hundebesit-
zer trägt hier die Verantwortung für 
Sauberkeit zu sorgen.

Also, Hundebesitzer: Taschenbeutel 
einstecken, Hundekot schnell aufhe-
ben und für eine saubere, gesunde 
Umgebung sorgen! Es ist einfach, 
schnell und ein Akt der Verantwor-
tung.

Wiedergeltingen - Unsere Gemeinde Ausgabe März 2026 11
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Aus der Gemeinde

Fremd und nicht willkommen – Vor 80 Jahren kamen Heimatvertriebene 

Ein Bericht von Gemeindearchivar 
Ulrich Müller 

Von den Einheimischen wurden sie 
„Flüchtlinge“ genannt, aber es waren 
Vertriebene, gewaltsam von Haus 
und Hof und aus ihrer Heimat fort-
gejagte Menschen. Vom Flüchtlings-
kommissar des Landkreises wurden 
sie 1946 ins Dorf eingewiesen. Der 
Zweite Weltkrieg war mit der Kapitu-
lation Hitlerdeutschlands am 8. Mai 
1945 zu Ende. Die ungeheure Zahl der 
Toten konnte man erahnen und das 
Ausmaß der Zerstörungen war sicht-
bar, besonders in den Städten. Keiner 
wusste, was in der Nachkriegszeit 
auf ihn zukommen sollte. „Hurra, wir 
leben noch“, so dachten viele Überle-
bende, aber nicht sehr viel weiter. 

Ein Beschluss der Siegermächte bei 
der Potsdamer Konferenz im Au-
gust 1945 sah vor, alle Deutschen aus 
Ost- und Südosteuropa systema-
tisch auszuweisen. Schon 1944 hat-
ten Hunderttausende ihre Heimat in 
Ostpreußen und Schlesien verloren, 
als sie den vorrückenden russischen 
Truppen zu entkommen suchten. Auf 
insgesamt rund zwölf Millionen schätzt 
man die Zahl derer, die ihre Heimat, 
wo die Vorfahren seit Jahrhunderten 
gelebt hatten, verloren. Weitgehend 
unbekannt ist, wie viele bei den Ver-
treibungen ums Leben kamen.

Im Jahr 1946 wurde der größte Teil 
der Sudetendeutschen aus Böh-

men, Mähren und Sudetenschlesien 
zwangsausgesiedelt, aus Regionen, 
die heute im Staatsgebiet der Tsche-
chischen Republik liegen. Viele, die 
später nach Bayern kamen, trans-
portierte man in Viehwaggons, bis zu 
1.200 Personen je Zug mit wenig Ge-
päck, zum Bahnhof Furth im Wald. Im 
Durchgangslager erfasste man sie in 
Listen und verteilte sie nach notdürf-
tiger Versorgung auf die Landkreise. 
Als Aufnahmegebiete wurden ländli-
che Gegenden bevorzugt. Diese wa-
ren von Kriegszerstörungen weitge-
hend verschont, es gab Wohnraum. 
Auch die Ernährung war auf dem Land 
eher sicherzustellen. 

Organisiert wurden die Verteilung und 
Unterbringung der Vertriebenen durch 
staatliche Stellen. Die bayerische 
Staatsregierung hatte dazu im No-
vember 1945 einen Staatskommis-
sar für das Flüchtlingswesen und bei 
den Landräten Flüchtlingskommis-
sare aufgestellt. Das Flüchtlingsnot-
gesetz gab ihnen außerordentliche 
Vollmachten, um die großen Schwie-
rigkeiten rasch bewältigen zu können. 

Im Landkreis Mindelheim erteilte 
Flüchtlingskommissar Musculus den 
Bürgermeistern Aufträge, äußerst  
unbeliebte, aber unumgängliche  
Amtshandlungen. Vertriebene muss-
ten in Häuser und Wohnungen ein-
gewiesen und die Inhaber zu allen 
notwendigen Nebenleistungen ge-
zwungen werden. Der Flüchtlings-

kommissar war ermächtigt, unbe-
nutzte Öfen, Herde, Betten und 
andere Möbel, Wäsche und sonstige 
benötigte Bedarfsgüter zu beschlag-
nahmen. Die Durchführung lag beim 
Bürgermeister. Dies bedeutete einen 
empfindlichen Eingriff in die Privat- 
sphäre der Bürger. Der einheimischen 
Bevölkerung wurden Beschränkun-
gen auferlegt und Opfer abgefordert. 
Verständlich, dass es nicht ohne Rei-
bungen lief. Beschwerden kamen von 
beiden Seiten, den Einheimischen 
und den Vertriebenen. Allein schon 
die Tatsache, dass man mit Fremden 
Küche und Klo teilen musste, konn-
te zu täglichen Streitereien führen. 
Gewählte Flüchtlingsbetreuer sollten 
für Ausgleich sorgen, besonders bei 
Wohnungsproblemen.

Der Schriftwechsel des Flüchtlings-
kommissars im Landkreis Mindelheim 
(Herr Musculus) mit den Bürgermeis-
tern gibt einen Einblick in die Situati-
on, auch in Wiedergeltingen: 

08.02.1946: Der erste Flüchtlingstrans-
port aus dem Sudetenland ist einge-
troffen, weitere werden folgen. Aufga-
be der Flüchtlingsbetreuer: Laufende 
Überprüfung und Überwachung der 
beschlagnahmten Räume, Mithilfe bei 
der Ermittlung weiteren Wohnraumes, 
Einrichtung und Ausstattung von Ge-
meinschaftsküchen, Schaffung von 
Wärmestuben, Unterbringung der neu 
Ankommenden, deren ständige Be-
treuung usw., Unterstützung der Bür-
germeister. 

14.02.1946: Belegungsgrundsätze für 
Wohnräume, bis zehn Quadratmeter 
mindestens zwei Personen, über zehn 
Quadratmeter drei bis sechs Perso-
nen. Die Lagerunterkünfte müssen 
durch Belegung von Turnhallen, Gast-
häusern, Hotels etc. ergänzt werden. 
Privatquartiere sind bis zum letzten 
verfügbaren Wohnraum in Anspruch 
zu nehmen. 

23.03.1946: Der Landkreis Mindel-
heim hat mit ca. 16.000 Flüchtlingen 
zu rechnen, d. h. auf eine Familie mit 
drei Köpfen kommt ein Flüchtling. 
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17.04.1946: Bürgermeister Anton 
Leinsle, Wiedergeltingen: 40 Räume 
für 74 Personen sind bereits dafür 
beschlagnahmt. Anfang Mai sollen 
die aus dem Rheinland bzw. die vom 
englisch besetzten Gebiet Evakuier-
ten zurückgeführt werden, wodurch 
Räume frei werden. Weitere Quartie-
re freizumachen ist nicht möglich. Die 
Küche in der neuen Schule soll als 
Gemeinschaftsküche dienen, leider 
fehlen Geschirr, Besteck etc. 

21.05.1946: Der Kreisflüchtlingskom-
missar an den 2. Bürgermeister Daniel 
März. Es sind sofort in Wiedergeltin-
gen 446 Schlaf- und Unterbringungs-
möglichkeiten zu schaffen. Vollzugs-
meldung bis zum 27.05.1946. 

25.05.1946: Einspruch von Daniel 
März gegen diese Anforderung: „Es 
sind schon 140 Evakuierte und Flücht-
linge unterzubringen, außerdem sollen 
noch Ausländer, ehem. KZ-Häftlinge 
hinzukommen.“ 

30.07.1946: Das Amt der Militärregie-
rung für Bayern hat beanstandet, dass 
die Räumung der Wohnungen von Na-
tionalsozialisten nicht schnell und um-
fassend genug vor sich ginge, um den 
sehr großen Bedarf an Wohnungen zu 
decken. Jeder Nationalsozialist hat 
seine Wohnung aufzugeben, wenn 
ehemalig politisch oder rassisch Ver-
folgte oder sonst wie Nichtmitglieder 
unterzubringen sind.

23.11.1946: Unterbringung auch in 
Massenquartieren: sechs Familien, 
zusammen 31 Personen, in zwei ne-
beneinander liegenden Sälen in der 
Brauerei und Gasthaus Ritter. Es fehl-
ten nach wie vor Öfen und Heizmate-
rial, Möbel aller Art, Bettstellen und 
Matratzen, Vertriebene müssen noch 
auf blanken Dielen schlafen. 

Im Mai 1947 gab es in Wiedergel-
tingen 162 Wohngebäude. Den 637 
Einheimischen (489 Erwachsene, 148 
Kinder) standen 835 Wohnräume zur 
Verfügung, durchschnittlich 16 Qua-
dratmeter pro Person. Für die 475 
Vertriebenen und Evakuierten (335 
Erwachsene, 140 Kinder), gab es 244 
Wohnräume, durchschnittlich sechs 
Quadratmeter pro Person. Im Ort 
wohnten 38 jüdische Bürger (30 Er-

wachsene, acht Kinder) in 15 Wohn-
räumen, durchschnittlich sieben Qua-
dratmeter pro Person. 

Herkunft der Neubürger (ohne diejeni-
gen aus deutschen Ländern) 
yyCSR [Sudeten] 	287
yy Schlesien 	 44
yyUngarn	 33
yy Rumänien	 22
yy Jugoslawien	 9
yy Polen	 2
yyUkraine 	 2

Ein Gedanke zum Schluss: 
Wie würden wir und unsere Mitbürger 
reagieren, wenn sich in Wiedergel-
tingen die Einwohnerzahl so deutlich 
erhöhen würde wie in der Nachkriegs-
zeit, nämlich um 70 Prozent? 685 Ein-
wohner waren es am 17.05.1939, 1164 
Einwohner am 29.10.1946. 

Mit der Zahl von 1.461 Einwohnern am 
30.06.2025 gerechnet, wären das bei 

einem Zuwachs von 70 Prozent dann 
2.484 Einwohner. Das wäre auch heu-
te keine ganz einfache Aufgabe, um 
Wohnraum, Infrastruktur, Arbeitsplät-
ze etc. zu schaffen In der Zeit unmit-
telbar nach dem Krieg war es extrem 
schwierig. An die Leistungen, die von 
allen unter größten Anstrengungen 
damals erbracht wurden, darf erin-
nert werden. Und das Positive nicht 
zu vergessen: Die Integration der Hei-
matvertriebenen ist gelungen, eine Er-
folgsgeschichte. 
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Dies und Das / Mitten drin

Hier können unsere Bürgerinnen und Bürger unter der 
Rubrik DIES und DAS – gesucht / gefunden  in eigener 
Sache Persönliches veröffentlichen. 

Ihre Veröffentlichung senden Sie bitte gleich direkt an die 
Redaktion unserer Gemeindezeitung: 
redaktion@wiedergeltingen.de

... gesucht / gefunden

Fundsachen im Rathaus 

Fundsache:	(Haus-) Türschlüssel mit kleinem Schlüsselring
Fundort: 	 Friedhof Wiedergeltingen
Fundtag: 	 8. Februar 2026

Fundsache:	Eine goldfarbene Halskette  
			   mit kleinen Kügelchen
Fundort: 	 Fußweg Rathaus – Kindergarten
Fundtag: 	 13. Januar 2026  

Fundsachen werden im Rathaus 6 Monate aufbewahrt. 
Danach werden die Sachen entweder entsorgt / gespen-
det oder an den Finder übergeben.

Abgegebene Fundstücke werden im Schaukasten am 
Rathaus ausgeschrieben.

Dienstag:  	 8:00 bis 12:30 Uhr  
Donnerstag: 	 8:30 bis 12:00 Uhr

Reparieren statt Wegwerfen – 
Repair-Café

Ein Bericht von Regina Besch

Repariert werden können Kleingeräte – wie Kaffeema-
schinen, kleine Elektrogeräte, Spielzeuge, Handys oder 
Geräte mit mechanischen Defekten und kleine Reparatu-
ren an Textilien. 
Bei den Reparatur-Nachmittagen gibt es Kaffee und Ku-
chen, so können die Besucher auch mit anderen Leuten
ins Gespräch kommen.  

Nächster Termin: 	 Kontakt / Informationen:
27.06.2026 von 14 - 16 Uhr 	 Reinhard Schneider
Ort: Waaghaus Türkheim, 	 Telefon: 08245/4623 oder
Kirchenstr. 9, Erdgeschoss	 Franz Clemens Plebuch
	 08241/7507  
                                                   
Die Reparaturhelfer arbeiten 
kostenlos – Spenden sind 
erwünscht.



16 Wiedergeltingen - Unsere Gemeinde Ausgabe März 2026

Ansprechpartnerinnen 
für alle Bürgerinnen und 
Bürger Wiedergeltingens

Beiträge von Seite 16 bis 19 kommen aus dem Rathaus und sind teils mit KI generiert. Bilder* „Designed by Freepik“

Bürger- und Seniorenbüro 
Wiedergeltingen
Carina Höbel 
Mindelheimer Straße 21
86879 Wiedergeltingen
Telefon: 08241/9961232
E-Mail: buergerbuero@ 
wiedergeltingen.de

Öffnungszeiten 
des Bürger- und Seniorenbüros
Montag	     08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag    08:00 - 12:00 Uhr

Seniorenbeauftragte 
Renate Lutzenberger
Amberger Str. 12
86879 Wiedergeltingen
Telefon: 08241/6685 

Offene Handy-
sprechstunde

Immer am letzten Mittwoch im Monat 
findet im Rathaus, 1. Stock, die offe-
ne Handysprechstunde statt. Herz-
lich willkommen sind alle Bürger/in-
nen, die Fragen rund um das Thema  

Handy/Smartphone haben. 
Die Handysprechstunde wird von 
Herrn Jürgens angeleitet. Inzwi-
schen hat sich eine feste Gruppe ge-
bildet, die regelmäßig teilnimmt. Neue 
Teilnehmer/innen sind jederzeit ohne 
vorherige Anmeldung herzlich will-
kommen. 

Die aktuellen Termine hängen am 
und im Rathaus aus. 

Veranstaltungsort: 
Eingang Rückseite Rathaus – ehem. 
Pfarrbüro / Hort – im 1. Stock (Bespre-
chungszimmer)

Bevorstehende Termine: 
jeweils von 10:00 - 11:30 Uhr 
 
yyMittwoch, den 29.04.2026
yyMittwoch, den 27.05.2026
yyMittwoch, den 24.06.2026
yyMittwoch, den 29.07.2026

Mittagstisch in Wiedergeltingen – mehr als gutes Essen

Der Mittagstisch der Wiedergeltin-
ger Nachbarschaftshilfe ist längst 
mehr als nur eine Möglichkeit gut und 
günstig zu essen – er ist ein Ort der 
Begegnung, des Miteinanders und 
der Lebensfreude. Jeden Monat tref-
fen sich Menschen aus der Gemeinde 
zum gemeinsamen Mittagessen, zum 
Ratschen, Lachen und Zuhören.  

Besonders schön: Immer wieder gibt 
es kleine Programmpunkte, die diese 
Treffen noch bereichender ma-
chen. Kommende Programmpunkte 
vor dem Mittagstisch: Im April  
„Vortrag – Vorsicht, Telefonbetrug“  

und im Mai „Gedächtnistraining“. 

Das nächste Treffen findet am  
Donnerstag, den 23. April 2026, um 
12:00 Uhr im Sportheim statt. 

Wie immer bieten wir Ihnen auch das 
Essen für zuhause an.
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind jederzeit herzlich willkommen.
	
Anmeldungen sind wie immer bei 
Renate Lutzenberger
Amberger Str. 12
86879 Wiedergeltingen
Telefon: 08241/6685 
oder im Rathaus möglich. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
Ihr Team vom Wiedergeltinger  
Mittagstisch.

Kommende Termine 2026:
yyDonnerstag, 23.04.2026, 12 Uhr
yyDonnerstag, 21.05.2026, 12 Uhr
yyDonnerstag, 25.06.2026, 12 Uhr

Veranstaltungsort:
Sportheim 
Stockheimer Str. 19 A
86879 Wiedergeltingen

„Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte den separaten Beiträgen auf den 
kommenden Seiten.“
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Regelmäßiges Sitz- 
gymnastik-Treffen für 
Senioren

Bewegung tut gut – und das ganz ohne 
sich auf den Beinen zu strapazieren! 
Angeleitet wird die Gruppe von Frau 
Schöllhorn aus Bad Wörishofen. Unter 
der fachkundigen Anleitung werden 
verschiedene rhythmische Übungen 
und Bewegungen zur Musik durch-
geführt, die gezielt die Muskulatur 
stärken, die Beweglichkeit fördern 
und das allgemeine Wohlbefinden  
steigern – alles bequem im Sitzen.

Wann?
yyMittwoch, den 15.04.2026
yyMittwoch, den 13.05.2026
yyMittwoch, den 10.06.2026 

Jeweils von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr.
Termine werden außerdem im Senio-
renblättle bekannt gegeben und hän-
gen im und am Rathaus aus.

Wo?
Sportheim 
Stockheimer Str. 19 A
86879 Wiedergeltingen

Ob als Ergänzung zur täglichen Rou-
tine oder einfach zur Förderung der  
körperlichen Fitness – dieses Angebot 
ist ideal für alle, die aktiv bleiben wol-
len, ohne sich zu überanstrengen.

Die Teilnahme ist kostenlos und offen 
für alle interessierten Senioren und 
Wiedergeltinger Bürgerinnen und Bür-
ger. 

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, einfach vorbeikommen und mit-
machen!

Wir freuen uns auf Sie – lassen Sie uns 
gemeinsam in Bewegung bleiben!

VORSICHT, TELEFONBETRUG! – 
Informationsvortrag am 23. April

Telefonbetrug nimmt weiter zu! Die 
Täter gehen dabei äußerst raffiniert 
vor und schlüpfen in die unterschied-
lichsten Rollen. Ob angebliche Po-
lizeibeamte, Verwandte oder ande-
re Amtspersonen. Ziel ist es immer, 
Druck aufzubauen und an Bargeld 
oder Wertgegenstände zu gelangen.

Unter dem Motto „Gesundes Miss-
trauen ist keine Unhöflichkeit!“ findet 
am 23. April 2026 um 10:30 Uhr im 
Sportheim Wiedergeltingen, Stock-
heimer Str. 19 A, ein informativer 
Vortrag statt. Dabei erfahren Sie, wie 
Betrüger vorgehen, wie Sie typische 

Warnsignale erkennen und wie Sie 
sich im Ernstfall richtig verhalten.

Wichtige Hinweise vorab:
yy Lassen Sie sich nicht unter Druck 

	 setzen!
yyDie Polizei ruft nie mit der Notruf- 

	 nummer 110 an.
yyDie Polizei fordert niemals Bargeld 

	 oder Wertgegenstände.
yy Legen Sie im Zweifel sofort auf  

	 und verständigen Sie umgehend  
	 die Polizei.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen. Informieren Sie 
sich und schützen Sie sich und Ihre 
Angehörigen vor Telefonbetrug!

Der Eintritt ist frei.

Um Anmeldung wird gebeten bei 
Renate Lutzenberger
Amberger Str. 12
86879 Wiedergeltingen
Telefon: 08241/6685 
oder im Rathaus.
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Lebensmittelpakete mit Herz

Der Malteser Hilfsdienst e. V. in Min-
delheim möchte bedürftigen Senio-
rinnen und Senioren gegen Armut im 
Alter helfen. Das Projekt „Lebensmit-
telpakete mit Herz“ gibt es bereits 
seit einigen Jahren und ist ein fester 
Bestandteil der Malteser in Mindel-
heim. 

Die Pakete enthalten Grundnahrungs-
mittel sowie frisches Obst und Gemü-
se. Ehrenamtliche Helfer des Malteser 
Hilfsdienstes kaufen die Lebensmittel 
ein und liefern die Pakete einmal im 
Monat direkt zu den Seniorinnen und 
Senioren nach Hause. 

Wenn auch Sie ein Lebensmittelpaket 
erhalten möchten und Sie sind… 
yy… über 65 Jahre alt 
yy…	wohnhaft in Mindelheim und  

		  Umgebung 
yy…	in Ihrer Mobilität eingeschränkt 
yy…	finanziell bedürftig 

… dann melden Sie sich gerne bei uns 
– weil Nähe zählt. 

Malteser Hilfsdienst e. V. 
in Mindelheim 
Tel.: 08261 738078 
Montag bis Freitag 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wir für Sie – 
Hilfe & Tipps für Senioren

Gedächtnistraining – Termin für Fortsetzung im Mai 2026

Nach dem großen Erfolg des Ge-
dächtnistrainings im vergangenen No-
vember dürfen sich alle Interessierten 
auf eine Fortsetzung freuen. Die erste 
Veranstaltung war sehr gut besucht 
und bereitete den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern nicht nur viele neue 
Denkanstöße, sondern vor allem auch 
große Freude. In entspannter Atmo-
sphäre wurde gelacht, ausprobiert 
und gemeinsam trainiert – ein gelun-
gener Mix aus Aktivität, Wissensauf-
bau und Spaß.

Am Donnerstag, den 21. Mai 2026,  
findet nun der zweite Teil des Ge-
dächtnistrainings statt. Beginn ist um 
10:30 Uhr im Sportheim in Wiedergel-
tingen. Auch dieses Mal wird die Ver-
anstaltung wieder von Klaus Wörle, 
zertifizierter Gedächtnistrainer, gelei-
tet. Mit viel Erfahrung, Fachwissen und 
Humor zeigt er, wie sich Konzentration, 
Merkfähigkeit und geistige Beweglich-
keit im Alltag spielerisch fördern lassen.

Das Gedächtnistraining richtet sich 
an alle, die ihr Gehirn fit halten möch-
ten – unabhängig von Alter oder Vor-
kenntnissen. Im Mittelpunkt stehen 
abwechslungsreiche Übungen, prak-
tische Tipps und vor allem die Freude 
am gemeinsamen Denken und Ler-
nen. Dabei geht es nicht um Leistung 
oder Wettbewerb, sondern um das 
bewusste Aktivieren der geistigen 
Fähigkeiten in angenehmer Runde.

Wer bereits im November dabei war, 
wird Bekanntes vertiefen und Neues 
entdecken. Aber auch Neueinsteiger 

sind herzlich willkommen und können 
problemlos teilnehmen.

Wir freuen uns auf einen weiteren le-
bendigen, unterhaltsamen und anre-
genden Vormittag und laden alle Inte-
ressierten herzlich ein, dabei zu sein.
Die Teilnahme ist für alle Wiedergel-
tinger kostenfrei.

Anmeldung 
über Renate Lutzenberger
Amberger Str. 12
86879 Wiedergeltingen
Telefon: 08241/6685 
oder im Bürger- & Seniorenbüro 
im Rathaus.

Bürger- und Seniorenbüro
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E-Bike Fahrsicherheitstraining – für Senior*innen und für alle, 
die sich beim E-Biken nicht ganz sicher fühlen

Ein Fahrsicherheitstraining ist zu 
empfehlen, wenn Sie
yy schon lange nicht mehr mit dem 

	 Fahrrad unterwegs waren oder wenn 
	 Sie sich einfach nur unsicher fühlen
yy auf ein Pedelec umgestiegen sind 

	 und weiterhin genauso sicher wie  
	 bisher fahren wollen
yy gestürzt sind und wieder Vertrauen  

	 für das Radfahren gewinnen wollen

Ein Fahrsicherheitstraining ist stets 
sinnvoll, weil
yy 30% aller Fahrradunfälle Stürze ohne 

	 Fremdbeteiligung sind
yy die Beherrschung des Fahrrads hilft,  

	 in kritischen Situationen Unfälle zu  
	 vermeinden
yy das Radfahren nach einem Fahr- 

	 sicherheitstraining viel mehr Freude 
	 bereitet

Erforderliche Ausrüstung
Für die Teilnahme an den praktischen 
Übungen sollten Sie Folgendes mit-
bringen:
yy das Fahrrad, mit dem Sie normaler- 

	 weise unterwegs sind (ein verkehrs- 
	 sicheres Tourenrad oder Pedelec)
yy einen Fahrradhelm
yy Schuhe, die auf den Fahrradpedalen 

	 guten Halt bieten
yy dem Wetter angepasste Kleidung

Das Fahrsicherheitstraining findet in 
lockerer Atmosphäre unter der Lei-
tung eines ausgebildeten Fahrsicher-
heitstrainers statt. Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Verantwortung. Die 
Trainer*innen bieten Ihnen bei den 
Übungen individuelle Hilfestellung.

Wann und Wo:
Das Training findet am Samstag,  
30. Mai 2026, von 14:00 bis 17:00 Uhr 
auf dem Parkplatz des Joseph-Bern-
hart-Gymnasiums, Irsinger Str. 7 in 
Türkheim statt.

Kosten:
Die Teilnahmegebühr beträgt 10,- Euro.
Eine Anmeldung ist zwingend erfor-
derlich.

Anmeldung:
Seniorenbüro Türkheim
Tel.: 08245 / 6869619
E-Mail: quartiersmanagement@
tuerkheim.de 

oder direkt beim ADFC: 
info@adfc-mindelheim.de

Für Rückfragen steht Ihnen gerne 
zur Verfügung:
Carina Höbel
Bürger- und Seniorenbüro 
Wiedergeltingen
Mindelheimer Straße 21 
86879 Wiedergeltingen

Tel.: 08241/9961232
E-Mail: buergerbuero@
wiedergeltingen.de

Bürozeiten: Montag und Donnerstag 
8:00 bis 12:00 Uhr

Bürger- und Seniorenbüro
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Arbeiterwohlfahrt e. V. (AWO)

Alle Berichte vom AWO-Vorstand

Glückliche Kinder bei der Übergabe der Weihnachtspäckchen im Dorf Satmarel  

In der Dezember-Ausgabe Nr. 4/2025 
unserer Wiedergeltinger Zeitung be-
richteten wir darüber, dass wir über 
400 gespendete Weihnachtspäck-
chen für rumänische Kinder unter 
anderem in den Regionen Wiedergel-
tingen, Türkheim, Stadtbergen, Un-
terschleißheim und Fridolfing (Traun-
stein) sammeln konnten. Kurz vor der 
Abfahrt nach Rumänien kamen aber 
noch weitere Weihnachtspäckchen 
von Oberostendorf und München 
dazu, so dass die Päckchenzahl dan-
kenswerterweise auf 500 anstieg. 

Am 11. Dezember 2025 starteten die 
AWO-Ehrenamtlichen morgens um 
2:00 Uhr in Wiedergeltingen, um die 
vielen Weihnachtspäckchen ins 1.050 
Kilometer entfernte rumänische Dorf 
Satmarel zu fahren, wo sie wieder 
persönlich an die Schulkinder verteilt 
wurden. Die Hinfahrt dauerte rund 14 
Stunden.   

Am zweiten Tag wurden alle Päck-
chen aus den Transportern geholt und 
in die Dorfschule gebracht, wo die 

Päckchen nach Alter und nach Mäd-
chen oder Jungen sortiert wurden. 

Bevor die Geschenkpäckchen an die 
Kinder verteilt wurden, führten sie 
als Dankeschön, festlich gekleidet, 
verschiedene Weihnachtsstücke auf,  

trugen Texte vor und sangen zur Freu-
de der Eherenamtlichen auch deut-
sche Weihnachtslieder.  
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Arbeiterwohlfahrt e. V. (AWO)

Anschließend wurden die Weih-
nachtspäckchen an die wartenden 
Kinder verteilt – ein sehr emotionaler 
Akt für das AWO-Team aus Deutsch-
land.  

Zusätzlich zu den Weihnachtspäck-
chen konnten auch wieder jede Men-
ge Hilfsgüter für das rumänische 
AWO-Lager mitgenommen werden.                                                                                                                       

Dafür danken wir AWO Schwaben in 
Stadtbergen, dem Bauunternehmer 
„schöner bauen“ in Wiedergeltingen 
sowie unseren AWO-Freunden in Fri-
dolfing und Bad Reichenhall, die uns 

Das AWO-Team sagt allen Unterstützern herzlichen Dank! 

die Transportfahrzeuge zur Verfügung 
stellten. 

Am dritten Tag ging es zurück nach 
Deutschland und jeder Ehrenamtliche 
war froh, als er nach rund 15 Stunden 
Rückfahrt wieder seine Heimat er-
reicht hat.  

Anmerkung: Da die Nachfrage nach 
Hilfsgütern sehr groß ist, spricht es 
sich im Dorf Satmarel und in der nähe-
ren Umgebung immer wie ein „Lauf-
feuer herum“, wenn wieder AWO-
Hilfstransporte aus Deutschland im 
AWO-Lager angekommen sind. Bis 
April 2026 verteilt die rumänische Vor-
standschaft alle Sachgüter an die dor-
tigen Bedürftigen, da im Mai bereits 
der nächste Hilfstransport aus dem 
Unterallgäu sowie aus Fridolfing und 
Bad Reichenhall kommt. 

Vorne von links: Klaus, Simone, Monika, Rudi und Steffi
Hinten von links: Andi, Alexandra*, Meni und Cosmin*
*) unsere rumänische AWO-Vorstandschaft in Satmarel
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Arbeiterwohlfahrt e. V. (AWO)

Stimmungsvoller Adventsnachmittag 

Unsere Vorstandschaft freute sich, 
dass am 2. Adventssamstag 2025 
so viele Mitglieder, Ehrengäste und 
AWO-Freunde zu unserem traditio-
nellen Adventsnachmittag gekommen 
sind. 

Umrahmt wurde die Feier von hei-
matlichen Zither- und Maultrommel-
Klängen der Musikgruppe „Ellis No-
tentöpfle“. 

Nach der Begrüßung der Gäste durch 
unsere Vorsitzende Regina Besch, 

sprach Bürgermeisterin Gudrun 
Kissinger-Schneider, die Türkheims 
Ersten Bürgermeister Christian Kähler 
vertrat, ein herzliches und lobendes 
Grußwort und überreichte unserem 

Ortsverein von der Marktgemeinde 
Türkheim eine Spende für die sozia-
len AWO-Projekte.

Da unser Adventsnachmittag auf den 
Nikolaustag fiel, stimmten die Gäste in 
Nikolauslieder ein und nach zwei Vor-
trägen über ihn überreichten Christine 
Scherf und Klaus Besch auch noch 
jedem einen Schoko-Nikolaus. 

Nach Kaffee und Kuchen gehörten 
gemeinsames Weihnachtslieder-
singen, mehrere Instrumentalstücke 
von „Ellis Notentöpfle“ und ein Weih-
nachtsmärchen zum weiteren Pro-
gramm. Mit nachdenklichen Worten 
von unserer Vorsitzenden ging die 
stimmungsvolle Adventsfeier zu Ende. 

Die AWO ist für Sie da!

AWO-Engelchen für den Notfall für 
nachweislich bedürftige und unschul-
dig in Not geratene Menschen im Ein-
zugsgebiet Türkheim, Ettringen und 
Wiedergeltingen

AWO-Lebensmittel-Paket 65+ 
für bedürftige Senioren

Vermittlung zur 
TAFEL BAD WÖRISHOFEN e.V.

Beratung und Antragstellung für Ein-
zelfallhilfen an die Stiftung KARTEI 
DER NOT
Beratungstermine: jeweils Mittwoch, 
25.03./29.04./27.05./24.06.2026
von 15 bis 18 Uhr  

Suchtberatung der Psychosozialen 
AWO-Beratungsstelle MN 
Beratungstermine: jeweils Montag, 
20.04. und 13.07.2026 
von 15 bis 16 Uhr  

Ort für alle kostenlosen Beratungen: 
Waaghaus Türkheim, 
Kirchenstr. 9, Erdgeschoss 

Bei Rechtsstreit kostenlose  
Erstauskunft
Um Klarheit in problematische Sach-
verhalte zu bringen, bevor es zu einem 
Rechtsstreit kommt, können unse-
re AWO-Mitglieder eine kostenlose 
Erstauskunft bei einer renommierten 
Rechtsanwaltskanzlei in Sonthofen er-
halten. 
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AWO schafft am Heiligen Abend Gemeinschaft

Am 24. Dezember 2025 haben wir zum 
zweiten Mal zum „Würstle-Essen“ ins 
Türkheimer Waaghaus eingeladen, 
um Menschen zusammenzubringen, 
die den Heiligen Abend nicht allein 
verbringen wollten. Unterstützt hat 
unseren AWO-Ortsverein bei dieser 
Benefiz-Veranstaltung das Senioren-
büro der Marktgemeinde Türkheim, 
die Tafel Bad Wörishofen sowie ver-
schiedene Spender.

Nach dem Essen begrüßten unsere 
Vorsitzende Regina Besch und ihre 
Stellvertreterin Christine Scherf die 
über 60 Gäste, die aus ganz unter-
schiedlichen Gründen an der Feier 
teilnahmen. Ihr besonderer Dank galt 
den engagierten 13 Ehrenamtlichen, 

die einen Tag vorher nicht nur weih-
nachtlich dekorierten, sondern sich 
am Heiligen Abend auch um das Wohl 
der Gäste kümmerten. 

Auch mehrere Ehrengäste waren 
anwesend, darunter Pfarrer Martin 
Skalitzki, Landrat Alexander Eder, 
Türkheims Bürgermeister Christian 
Kähler, Wiedergeltingens Bürger-

meister Norbert Führer sowie sein 
Stellvertreter Bernd Stapfner, um 
den Organisatoren für diese Veran-
staltung zu danken und ihre Wert-
schätzung auszudrücken. 

In ihren kurzen Grußworten lobten 
Landrat Eder und Bürgermeister 
Kähler diese besondere Zusam-
menkunft – und beide unterstützten 
die Veranstaltung jeweils mit einer  
Spende.

Das folgende Programm moderierte 
unsere AWO-Vorsitzende, die auch 
ein Kerzenlicht für Hoffnung und 
Liebe entzündete. Pfarrer Martin 
Skalitzky übermittelte anschließend 
weihnachtliche Gedanken und be-
gleitete das Gesangs-Duo Regina 
Besch sowie Birgitt Menhofer beim 

Lied „A Liachterschein liegt über’m 
Land“ mit seiner Gitarre. 

Danach lauschten die Besucher Ge-
dichten, einer lustigen Geschichte 
und einem nachdenklichen Beitrag 
von Birgitt Menhofer.

Nach gemeinsam gesungenen be-
kannten Weihnachtsliedern mit Gitar-
renbegleitung brachten auch Diakon 
Gerhard Rummel und seine drei  

Begleiterinnen mit dem Lied „Feliz  
Navidad“ frohe Stimmung in den 
Waaghaussaal hinein.  

Ein weiterer Höhepunkt war die an-
schließende Bescherung, bei der 
das himmlische Engel-Trio Regina 
Besch, Marion Hemmer-Bachmann 
und Birgitt Menhofer weihnachtliche 

Geschenktüten an die erfreuten Gäste 
verteilten.  

Zum Abschluss wurden nochmals zu-
sammen bekannte Weihnachtslieder 

gesungen. Mit „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ und dem Andachtsjodler er-
reichte die Heiligen-Abend-Feier ihren 
emotionalen Höhepunkt.
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AWO-Markt-Café „Oldies but Goldies“

Das AWO-Markt-Café ist für Mitbür-
gerinnen und Mitbürger ab der Le-
bensmitte, die ein geselliges Mitein-
ander erleben möchten.  

Termine alle zwei Wochen jeweils 
Mittwoch: 01.04./15.04./06.05./20.05./ 
03.06./17.06./01.07. und 15.07.2026 
von 9 bis 11Uhr  
                
Ort: Waaghaus Türkheim, 
Kirchenstr. 9, Erdgeschoss.

AWO-Sommerferien-
Angebote für Kinder- 
und Jugendliche

Betreute Freizeitmaßnahmen für 
Kinder- und Jugendliche 

In den schönsten Regionen Deutsch-
land bieten wir – in Zusammenar-
beit mit dem AWO-Jugendwerk und 
Evangelischen Jugendwerken – ver-
schiedene Sommerferienangebote für 
Kinder- und Jugendliche an – zusam-
men mit qualifizierten Betreuer/-innen. 
Im Mittelpunkt stehen nicht nur Erleb-
nisse und Spaß, sondern auch die Ge-
meinschaft in der Gruppe.  

Alle Angebote werden 
von qualifizierten Be-
treuer-/innen pädago-
gisch begleitet.  

Wegen Terminen, Kosten, Zuschüs-
se, Hin- und Rückfahrt, Verpflegung, 
Reise- und Teilnahmebedingungen 
etc. wenden Sie sich bitte an unseren 
AWO-Ortsverein Türkheim-Ettringen- 
Wiedergeltingen. 

Hinweis: Es ist uns ein großes Anlie-
gen, Familien mit geringem Einkom-
men bei den Kosten zu unterstützen. 
Dies ist uns durch Spenden möglich. 

AWO-Ferienbetreuung für Vor- und 
Grundschulkinder in Buchloe  

Als Partner des AWO-Ortsvereins 
Buchloe können wir Ostern, Pfings-
ten und im Sommer wieder abwechs-
lungsreiche AWO-Ferienbetreuungs-
Angebote für Vorschulkinder und 
Grundschulkinder der ersten bis vier-
ten Klasse anbieten, um vor allem be-
rufstätige und alleinerziehende Eltern 
zu entlasten. 

Betreuungsort:
Comenius Grundschule in Buchloe

Betreuungszeiten:
07:30 Uhr bis 14:00 Uhr –
kein Mittagessen

Termin Ostern:  
yyMo 30.03. bis Do 02.04.2025 (4 Tage) 

Termin Pfingsten:  
yyDi 26.05. bis Fr 29.05.2025 (4 Tage) 

Termine Sommer: 
yyMo. 03.08. bis Fr. 07.08.2026 (5 Tage)
yyMo. 10.08. bis Fr. 14.08.2026 (5 Tage)
yyMo. 31.08. bis Fr. 04.09.2026 (5 Tage)
yyMo. 07.09. bis Fr.11.09.2026 (5 Tage)

 
AWO-Mitglieder bekommen einen 
ermäßigten Preis.  

Fragen und Anmeldungen über un-
seren AWO-Ortsverein Türkheim-
Ettringen-Wiedergeltingen e.V.

Ansprechpartnerinnen für alle Angebote der 
AWO Türkheim-Ettringen-Wiedergeltingen e.V.    

Regina Besch
Vorsitzende 
Telefon: 08241/919513 

Christine Scherf
stellvertretende Vorsitzende
Telefon: 0172/5956914

E-Mail: rkbesch@t-online.de
Internet: www.awo-tue-ett-wie.de

Wir freuen uns über jede Mitglied-
schaft und Spende – die wir für unser 
AWO-Engelchen für den Notfall und 
für die AWO-Kinder- und Jugend-
Freizeitmaßnahmen verwenden. 

Spendenkonto: 
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Türk-
heim-Ettringen-Wiedergeltingen e.V. 
Sparkasse Schwaben-Bodensee 
IBAN: DE53731500000760711150 
BIC: BYLADEM1MLM 

Die AWO-Ortsvereins-Vorstandschaft 
Türkheim-Ettringen-Wiedergeltingen 
wünscht Ihnen eine 
schöne Frühlingszeit!
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Termine / Veranstaltungen 2026

März
27.03.2026 Schützenverein Osterschießen Schützenheim
27.03.2026 Bürgerverein Generalversammlung  
28.03.2026 Theaterverein Theateraufführung Theaterstadl
29.03.2026 Theaterverein Theateraufführung Theaterstadl

April
02.04.2026 Schützenverein Preisverleihung Osterschießen Schützenheim
04.04.2026 Evang. Kirche Musical Forum Mindelheim
05.04.2026 Theaterverein Theateraufführung Theaterstadl
06.04.2026 Bürgerverein Ostereiersuchen  
06.04.2026 Theaterverein Theateraufführung Theaterstadl
10.04.2026 Schützenverein Jugendpokal Schützenheim
10.04.2026 Theaterverein Theateraufführung Theaterstadl
17.04.2026 Schützenverein Jugendpokal Schützenheim
17.04.2026 Theaterverein Theateraufführung Theaterstadl
18.04.2026 Freiwillige Feuerwehr Helferfest Feuerwehr Feuerwehrhaus
18.04.2026 Theaterverein Theateraufführung Theaterstadl
18.04.2026 AWO Hauptversammlung Rosenbräu
18.04.2026 Fashion Night Team Fashion Night Mehrzweckhalle
19.04.2026 Schützenverein Generalversammlung Schützenheim
19.04.2026 Fashion Night Team Fashion Night Mehrzweckhalle
24.04.2026 Spielvereinigung Generalversammlung Sportheim
24.04.2026 Schützenverein Jugendpokal Schützenheim
24.04.2026 Theaterverein Theateraufführung Theaterstadl
30.04.2026 Freiwillige Feuerwehr Maibaumfest Feuerwehrhaus

Mai
08.05.2026 Schützenverein Jugendpokalverleihung Schützenheim
09.05.2026 Kinderhaus Maifest Kinderhaus
17.05.2026 Evang. Kirche Konfirmation Ev. Kirche Türkheim
22.05.2026 Schützenverein Cocktailschießen Schützenheim
23.05.2026 Spielvereinigung Altpapiersammlung  
29.05.2026 Redaktionsschluss Gemeindezeitung, Ausgabe 2/2026  

Juni
6./7.06.2026 Modellsportverein Club-Pylon Modellflugplatz

12.06.2026 Schützenverein Er- & Sie-Schießen Schützenheim
14.06.2026 Veteranenverein Nationaler Veteranentag  

18.06. bis 
21.06.2026

Spielvereinigung Jubiläum 80 Jahre Sportpark
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Termine / Veranstaltungen 2026

Juli
04.07.2026 Musikverein Dirndl-und-Lederhosn-Party Mehrzweckhalle
11.07.2026 Schützenverein Dartschießen Schützenheim
11.07.2026  Andechswallfahrt  
18.07.2026 Fischereiverein Fischerfest Festplatz

19.07.2026 Evang. Kirche Gemeindefest, 
Kirchweih 10 Jahre Ev. Kirche Türkheim

24.07. bis
26.07.2026 Spielvereinigung Jugendfußballcamp Sportpark/-heim

25.07.2026 Schützenverein Grillfest Schützenheim
31.07.2026 Spielvereinigung Jugendfußballcamp Sportpark/-heim

August

1./2.08.2026 Modellsportverein (u. Vorbehalt)
Regional-Ausscheidung 
Deutsche Jugendmeisterschaft   Modellflugplatz

08.08.2026 Spielvereinigung Altpapiersammlung  

September
04.09.2026 Redaktionsschluss Gemeindezeitung, Ausgabe 3/2026  
11.09.2026 Evang. Kirche Start Holzbauwelt  
11.09.2026 Motorradfreunde Motorradtreffen Motorradhütte
12.09.2026 Motorradfreunde Motorradtreffen Motorradhütte

13.09.2026 Evang. Kirche Familien-Gottesdienst, 
Besichtigung HBW Ev. Kirche Türkheim

18.09.2026 Schützenverein Saisonstart Schützenheim
19.09.2026 Modellsportverein Treffen Antikmodellflugfreunde Modellflugplatz
20.09.2026 Bürgerverein Straßenspielfest Steingadenerstraße

20.09.2026 Evang. Kirche Segnungsgottesdienst, 
Start Leben mit Vision Ev. Kirche Türkheim

26.09.2026 Schützenverein Schnupperschießen Schützenheim
26.09.2026 Basarteam Kinderkleiderbasar Mehrzweckhalle

Oktober
09.10.2026 Schützenverein Oktoberfestschießen Schützenheim
10.10.2026 Spielvereinigung Weinfest Sportheim
17.10.2026 Spielvereinigung Altpapiersammlung  
18.10.2026 Pfarrgemeinderat Kirchweihcafé Pfarrstadl
23.10.2026 Musikverein Generalversammlung Musikerheim
24.10.2026 Fashion Night Team Fashion Night Mehrzweckhalle
29.10.2026 Gemeinde Bürgerversammlung Mehrzweckraum

November
06.11.2026 Schützenverein Wein- u. Rauchfleischschießen Schützenheim
11.11.2026 Geltelonia Rathaussturm Rathaus

13.11.2026 Schützenverein Freundschaftsschießen
Schützenheim 
Amberg
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Termine / Veranstaltungen 2026

Fortsetzung November
13.11.2026 Geltelonia Auftaktparty Sportheim
15.11.2026 Veteranenverein Volkstrauertag  
18.11.2026 Alle Sitzung der Vereine  
18.11.2026 Evang. Kirche Kids Day Ev. Kirche Türkheim
19.11.2026 Redaktionsschluss Gemeindezeitung, Ausgabe 4/2026  
20.11.2026 Schützenverein Klausenschießen Schützenheim
27.11.2026 Schützenverein Klausenschießen Schützenheim
27.11.2026 Spielvereinigung Preisschafkopfen Sportheim
28.11.2026 Bürgerverein Adventsmarkt Festplatz
29.11.2026 Schützenverein Klausenschießen Schützenheim

Dezember
04.12.2026 Schützenverein Klausenschießen Schützenheim
05.12.2026 AWO Adventsnachmittag Rosenbräu
09.12.2026 Gemeinde Weihnachtsfeier  
11.12.2026 Fischereiverein Weihnachtsfeier Schützenheim
12.12.2026 Schützenverein Weihnachtsfeier Schützenheim
19.12.2026 Spielvereinigung Weihnachtsfeier Sportheim
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Kinderhaus

Advents- und Faschingszeit in der Kita St. Nikolaus und bald schon kommt der 
Osterhas‘ – ein lebendiges Miteinander

Ein Bericht von Bettina Wenger

Die vergangenen Wochen in der Kita 
St. Nikolaus waren geprägt von einer 
stimmungsvollen Adventszeit, fröh-
lichen Aktionen und einem bunten 
Start ins neue Jahr.

Rückblick in die Adventszeit: 
In der Adventszeit wurde es beson-
ders gemütlich: Gemeinsam mit ihren 
Familien schmückten die Kinder den 
Christbaum der Kita und sorgten so 
für eine festliche Atmosphäre im Ein-
gangsbereich. Außerdem durfte auch 
der Christbaum der Raiffeisenbank 
von unserer Kita liebevoll gestaltet 
werden – ein schönes Zeichen der 
Verbundenheit mit der Gemeinde.

Ein weiterer Höhepunkt war der Wie-
dergeltinger Adventsbasar, der Dank 
der hervorragenden Organisation und 
tatkräftigen Unterstützung des El-
ternbeirats sowie vieler engagierter 
Eltern, wieder ein voller Erfolg wurde. 
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer, 
sowie „Kunden“, die unseren Stand 
unterstützt haben!

Natürlich durfte auch der Besuch des 
heiligen St. Nikolaus in unserer Kita 
nicht fehlen. Mit warmen Worten und 
viel Herzlichkeit wandte er sich an 

unsere Krippen- und Kindergarten-
kinder. Ein besonderer Dank geht an 
Herrn Stefan Schmucker, der dem 
„Bischof Nikolaus Bescheid gegeben 
hat“, damit er den Weg zu uns fand.

Die ersten Wochen im Jahr 2026:
Mit dem neuen Jahr freuen wir uns  
außerdem, wieder neue Kinder in  
einigen Gruppen begrüßen zu dürfen, 
die nun Teil unserer Kita-Gemein-
schaft sind.

Die Faschingszeit in unserer  
Einrichtung:
Bunt und fröhlich ging es in der Fa-
schingszeit zu: Alle Gruppen waren 
mit viel Kreativität und Begeisterung 
dabei. 
Die Krippengruppe Käfer sowie die 
Kindergartengruppe Pinguine tauch-
ten ein in die Welt von Hexen, Zau-
berern und Magischem. Die Kinder-
gartengruppe Fische beschäftigte 
sich im Rahmen ihres Überthemas 
mit „Bunt und Wild“. In der Krippen-
gruppe Frösche drehte sich alles um 
„… was bunt ist“ und auch die Eisbä-
ren und die Schulkinder der Schlau-
en Mäuse feierten ausgelassen Fa-
sching.

Passend dazu fanden zahlreiche  
tolle Aktionen statt: ein gemeinsamer 
Schminktag für alle Kinder, große  
Faschingspartys in den Gruppen,  
ein Kasperletheater, Schlafanzug-
Tag, Krapfenessen und ein Auftritt 
der Ministeps. Unsere „Großen“ 
durften außerdem zum Feiern in die 
Schule gehen – ein besonderes Er-
lebnis!
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Kinderhaus
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Kinderhaus

Pädagogisches Team in den 
Faschingsferien:
An den zwei Teamtagen, an denen 
unsere Einrichtung während der Fa-
schingsferien geschlossen hatte, bil-
deten wir, das Personal der Kita St. Ni-
kolaus, uns für die Einrichtung weiter: 
Am Donnerstag fand der Erste Hilfe-
Kurs statt, den wir alle zwei Jahre auf-
frischen dürfen, um im Notfall richtig 
Erste-Hilfe leisten zu können. Herr 
Stückrath begeisterte hier wieder und 
brachte uns die theoretischen und 
praktischen Inhalte mit praxisbezoge-
nen Geschichten näher. 

Am Freitag besuchte uns Frau Stolz 
von Caritas Augsburg, um uns das 
Qualitätshandbuch „Kinder wertvoll 
begleiten“ näher zu bringen.
Außerdem planten wir schon einmal 
die kommende Zeit…, denn Ostern 
steht bereits in den Startlöchern! Wir 
widmeten uns thematisch auch wich-
tigen Teilen der Konzeptionen sowie 
des Qualitätshandbuchs. 

Vorschau auf die Osterzeit: 
Ein ganz besonderes Highlight im 
Kita-Jahr ist die Osterzeit. Diese be-
ginnt feierlich mit einem Gottesdienst 
zu Aschermittwoch und begleitet die 
Kinder auf ihrem Weg durch die be-
sondere Zeit im Kirchenjahr. Wir freu-
en uns auf die spannende Zeit vor Os-
tern, in der wir uns besonders auf die 
Spuren Jesu Christi begeben. 

Die Kinder erleben die Wunder und 
Geschichten dieser besonderen Zeit 
und natürlich darf auch am Ende der 
Besuch des Osterhasen nicht fehlen. 
Außerdem findet wieder der jährliche 
Palmbuschen-Bastelnachmittag für 
die Familien unserer Einrichtung statt. 
 
Vorankündigung: 
Am Palmsonntag, 29. März, nach der 
Kirche, findet in den Räumlichkeiten 
der Kita (Bistro, EG Südseite Neubau) 
wieder ein Kaffee- und Kuchenverkauf 
(zum Mitnehmen oder zum Direktver-
zehr vor Ort) auf Spendenbasis statt.
Der gesamte Erlös kommt den Kin-
dern unserer Einrichtung in Form neu-
er Spielmaterialien, etc. zugute. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Besucher. 

Die Kita St. Nikolaus blickt dankbar 
auf ereignisreiche Wochen zurück und 
freut sich auf alles, was das Jahr noch 
bereithält.
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Grundschule

Ereignisreiche Schulwochen

Ein Bericht von Renate Mussack

Weihnachtsgottesdienst:
Am 17. Dezember 2025 feierte die 
ganze christliche Schulfamilie der 
Grundschule Wiedergeltingen einen 
Adventsgottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Nikolaus und stimmte sich so 
auf das Weihnachtsfest ein. 

Nistkastenbau der Grundschüler mit 
Gartenfreunden Wiedergeltingen:
Am 10. Januar 2026 durften Schü-
ler der 4. Klassen der Grundschule 
Wiedergeltingen, unter Anleitung von  
Herrn Unsin und Herrn Haller von den 
Gartenfreunden Wiedergeltingen, Nist-
kästen bauen. Mit Hilfe eines Eltern-
teils entstanden so schöne Behausun-
gen für Vögel der heimischen Gärten. 
Fachmännische Aufhänghinweise be- 
kamen Eltern und Kinder ebenso. 
Stolz präsentierten die kleinen Archi-
tekten ihre Vogelhäuschen.

Schulfasching:
Am rußigen Freitag, 13. Februar 2026, 
feierte die Grundschule Fasching. 
Alle Kinder und Lehrer kamen hierzu 
in farbenprächtigen Verkleidungen. 

Eine Jury kürte die drei besten Kos-
tüme. Gute Laune, Tanz, Musik sowie 
Faschingskrapfen vom Elternbeirat 
und Vorführungen der Geltelonia 
rundeten den fröhlichen Schultag ab. 
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Pfarrgemeinde

Stern von Bethlehem erstrahlt wieder über dem Altar

Ein Bericht von Alois Karl und  
Marianne Wiethüchter

Der Stern von Bethlehem gehörte seit 
Generationen zum vertrauten Bild der 
Wiedergeltinger Kirche an den Weih-
nachtsfeiertagen. Als leuchtender Ko- 
met über der Krippe zeigte er den 
Weisen den Weg – und für viele Gläu-
bige war er über Jahrzehnte ein stilles, 
aber unverzichtbares Detail der Drei-
königsdarstellung. Nun ist das his-
torische Stück, dessen Ursprung im 
Dunkeln liegt, aufwendig restauriert 
worden und erstrahlte pünktlich zum 
Weihnachtsfest 2025 wieder in altem 
Glanz.

Gefertigt ist der Stern als dreidimen-
sionale Bleiverglasung: farbige Bunt-
gläser, eingefasst in Bleistege, im In-
neren zwei Leuchten, die das etwa 70 
Zentimeter lange Objekt zum Strah-
len bringen. Wer ihn geschaffen hat, 
ist unbekannt. Der ehemalige Mes-
ner Franz Buhmann kennt den Stern 
„schon sein Leben lang“. Er schätzt 
das Alter auf 100 bis 120 Jahre – ein 
seltenes Beispiel früher Glas- und  
Kirchenkunst im ländlichen Raum.

Als Mesner brachte Franz Buhmann 
den Stern traditionell nur am Drei- 
königstag im Kulissenbild des Altars 
an und beleuchtete ihn für die Fest-
tage. So blieb er über Jahrzehnte gut 
erhalten.

Vermutlich während der Kirchen- 
Renovierungsarbeiten um 2014 wurde 
der empfindliche Komet beschädigt. 
Der Übergang zwischen Stern und 
Schweif brach, mehrere Glasteile gin-
gen verloren. Eine Reparatur schien 
zunächst kaum möglich – und die Su-
che nach einer geeigneten Fachwerk-
statt erwies sich als schwierig.

Schließlich erklärte sich die Glaserei 
Kunder aus Bad Wörishofen bereit, 
einen Versuch zu wagen. Die Firma 
ist der Wiedergeltinger Kirche seit 
Langem verbunden und verfügt über 
große Erfahrung mit historischen Kir-
chenfenstern, z. B. in Rammingen. Zu-
dem arbeitet sie weltweit an Sonder-
verglasungen und Glaskunstprojekten 
und kooperiert in Forschungsfragen 
sogar mit der Firma Zeiss.

Weil es sich um ein Herzensprojekt 
handelte, betrachtete die Firma Kun-
der die Restaurierung als Liebhaber-
arbeit – ein Entgegenkommen, das 
die Kosten im Rahmen hielt.
Die Restaurierung verlangte hand-
werkliches Geschick und viel Geduld. 
Zu den wichtigsten Arbeitsschritten 
gehörten:
yy Verstärkung der Metallkonstruktion, 

	 da die Wärme der früheren Beleuch- 
	 tung die Bleistege über die Jahre  
	 weich gemacht hatte.
yy Suche nach historischen Gläsern,  

	 die in Farbe, Struktur und Fertigung  
	 den Originalteilen entsprechen.
 
Planmäßig zum Weihnachtsfest 2025 
wurde der Stern fertiggestellt und 
kann nun wieder über der Krippe 
leuchten.

Damit sich ein solcher Schaden nicht 
wiederholt, wurde von Josef Lutzen-
berger ein maßgefertigter Holzbe-
hälter geschreinert, in dem der Stern 
sicher und geschützt gelagert werden 
kann, um auch kommenden Generati-
onen den Weg zur Krippe zu weisen.

Defekter Stern

Sichere Aufbewahrung

Der Stern in neuem Glanz	
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Pfarrgemeinde

Sternsingeraktion 2026

Ein Bericht von Marianne Wiethüchter

Auch in diesem Jahr waren unsere 
fleißigen Sternsinger im Januar wie-
der unterwegs und haben in Wieder-
geltingen knapp 4.000 Euro gesam-
melt. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Spenderinnen und Spender für 
die große Spendenbereitschaft und 
an unsere engagierten Sammlerinnen 
und Sammler!

Die diesjährige Aktion stand unter 
dem Motto „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“. 

Mit den gesammelten Geldern werden 
unter anderem Partnerorganisationen 
in Bangladesch unterstützt, die Kin-
derarbeit bekämpfen und Schulbil-
dung ermöglichen.
In Bangladesch arbeiten noch rund 
1,8 Millionen Kinder und Jugendliche, 
davon etwa 1,1 Millionen unter beson-
ders gefährlichen Bedingungen. Die 
Sternsingeraktion fördert Partnerorga-
nisationen wie die Abdur Rashid Khan 
Thakur Foundation (ARKTF) und Ca-
ritas Bangladesch, die Kinder aus 
ausbeuterischer Arbeit holen, sie wie-
der in die Schule bringen und Familien 
in schwierigen Situationen stärken.

Zu jeder Sternsingeraktion gibt es 
einen offiziellen Film im Internet. Im 
diesjährigen Film „Unterwegs für die 
Sternsinger: Willi in Bangladesch“ 
begleitet Reporter Willi Weitzel Kin-
der, die teilweise schon mit sechs 
Jahren in Fabriken arbeiten, um ihre 
Familien zu unterstützen. Der Film 
zeigt, wie die Partnerorganisationen 
den Kindern helfen, wieder zur Schule 
zu gehen. Viele Kinder erzählen darin, 
dass ihr sehnlichster Wunsch ist, end-
lich wieder lernen zu können.

Wir hoffen, dass auch unsere Spen-
den ein wenig dazu beitragen, den 
Kindern Hoffnung, Bildung und eine 
bessere Zukunft zu schenken.
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Pfarrgemeinde

Gumpiger Donnerstag im Pfarrstadel

Ein Bericht von Marianne Wiethüchter

Der Pfarrgemeinderat lud am „Gum-
pigen Donnerstag“ wieder zum Weiß-
wurstessen ein – und mehr als 50 
Besucherinnen und Besucher folg-
ten der Einladung. Schon kurz nach 
Beginn füllte sich der Pfarrstadel und 
die Stimmung war von Anfang an hei-
ter und gesellig. Die frisch zuberei-
teten Weißwürste, Brezen und kühle 

Getränke sorgten für den passenden  
kulinarischen Rahmen, um gemein-
sam in die närrischen Tage zu starten.
Besonders gut kamen die humorvol-
len Einlagen von Alois Karl an, der 
mit seinen pointierten Geschichten 
und kleinen Späßen immer wieder für 
herzhaftes Lachen sorgte. Seine Auf-
tritte lockerten den Vormittag auf und 
trugen maßgeblich zur ausgelassenen 
Stimmung bei.

Das Weißwurstessen bot nicht nur 
Gelegenheit zum Genießen, sondern 
auch um miteinander ins Gespräch 
zu kommen, alte Bekannte zu tref-
fen oder neue Kontakte zu knüpfen. 
Der Pfarrgemeinderat bedankt sich 
für die große Resonanz und wird die 
Veranstaltung mit Sicherheit auch mit 
neuer Besetzung im nächsten Jahr 
fortführen (siehe Seite 35).
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Pfarrgemeinde

Pfarrgemeinderatswahl 2026

Ein Bericht von Marianne Wiethüchter

Bei der diesjährigen Pfarrgemeinde-
ratswahl unserer Gemeinde wurden 
folgende Kandidatinnen in das Gre-
mium gewählt. Mit ihrem Einsatz, ih-
rer Zeit und ihrer Bereitschaft, Verant-
wortung zu übernehmen, tragen sie 
wesentlich zur lebendigen Gestaltung 
des Gemeindelebens bei.

Neue Pfarrgemeinderätinnen:
yyBiloa Marie 

	 42 Jahre, Marktanalystin
yy Kienle Lisa 

	 39 Jahre, Dipl. Wirtschafts-Ing.
yy Kühl Julia 

	 37 Jahre, Lebensmitteltechnologin
yy Lutzenberger Nair 

	 56 Jahre, Mesnerin
yyMüller Roswitha 

	 64 Jahre, Rentnerin
yy Schöner Hermine 

	 74 Jahre, Rentnerin
yy Städele Katharina 

	 46 Jahre, Heilerziehungspflegerin
yyWiethüchter Marianne 

	 59 Jahre, Versicherungsangestellte

Allen gewählten Kandidatinnen gilt 
ein herzlicher Glückwunsch zu ih-
rer Wahl und ein Dank für ihre Be-
reitschaft, sich aktiv einzubringen.  
Ihr Engagement ist ein wichtiges Zei-
chen für eine lebendige und zukunfts-
orientierte Kirche vor Ort.

Nicht mehr zur Wahl angetreten sind:
yyMaria Lutzenberger
yyMaria Magdalena Müller
yy Barbara Radmacher

Vielen Dank auch an die ausgeschie-
denen Pfarrgemeinderätinnen für ihre 
wertvolle und verlässliche Arbeit in 
den vergangenen Jahren.

Biloa Marie

Müller Roswitha

Kienle Lisa

Schöner Hermine

Lutzenberger Nair

Wiethüchter Marianne

Kühl Julia

Städele Katharina

Am Faschingssonntag ...

... überraschte Kaplan Marco Leon-
hart die Wiedergeltinger Kirchenbe-
sucher mit einer ganz besonderen 
Ansprache. Er trat als ‚Büttenredner‘ 
auf und trug seine Predigt in Vers-
form vor. Dafür erntete er spontanen 
Beifall von der Pfarrgemeinde und be-
wies einmal mehr, dass Kirche auch 
humorvoll sein kann. 
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SchützenvereinMusikverein – Schützenverein – Sportverein

Volles Haus und beste Stimmung beim Ball der Vereine

Ein Bericht von Maria Lutzenberger; 
Bilder von Marianne Wiethüchter

Am 14. Februar 2026 öffneten der 
Schützenverein, der Sportverein und 
der Musikverein um 20 Uhr die Tü-
ren zum diesjährigen Ball der Verei-
ne. Unter dem Motto Schwarz-Weiß-
Ball präsentierte sich der festlich 
geschmückte Saal stilvoll und ele-
gant. Mit einigen roten Herzen hielt, 
passend zum Valentinstag, auch ein 
Hauch Romantik Einzug.

Der Ball war hervorragend besucht 
und selbst der letzte Platz war be-
setzt. Die Tanzfläche war von Beginn 
mit Disco Fox, Cha-Cha-Cha und Wal-
zern gefüllt. Für Stimmung sorgte die 
Band Caipirinha, die mit einem ab-
wechslungsreichen Repertoire für vol-
le Tanzrunden und Party garantierte.

Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends waren die beeindruckenden 
Auftritte der Gastgarden Geltelonia 
und Budelonia. Mit exzellenten Gar-
demärschen, schwungvollen Prin-
zenpaartänzen und beeindruckenden 
Showtänzen begeisterten sie das 
Publikum und ernteten tosenden Ap-
plaus.

Der Ball der Vereine war somit ein 
rundum gelungener Abend voller 
Eleganz, schwungvoller Musik, beein-
druckender Showeinlagen und bester 
Stimmung. Ein herzliches Danke-
schön gilt den veranstaltenden Ver-
einen, allen Mitwirkenden und den 
zahlreichen Gästen, die diesen Abend 
zu einem unvergesslichen Erlebnis ge-
macht haben.
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Schützenverein Sportverein – Geltelonia

Fasching der Geltelonia

Ein Bericht von Peggy Auerhammer; 
Bilder von Birgit Karl

Am 9. und 10. Januar war es endlich 
wieder soweit, denn die Geltelonia 
startete mit zwei Krönungsbällen in 
die neue Faschingssaison. 

Krönungsball Prinzengarde
Den Anfang machte die Prinzengarde 
mit der Krönung von: Prinzessin The-
resa I. (Heim) von „trainiert die Minis, 
schon immer dabei, zu später Stunde 
schaut sie als Resl vobei“ und Prinz 
Botti I. (Tobias Bottner) von „Über-
stunden, ist nie am schwänzen, in der 
Bar gibt’s für ihn keine Grenzen“. 

Nach der Begrüßung durch den  
1. Präsidenten Stefan Fischer, führte 
der neue Hofmarschall Patrick Mül-
ler durch das Programm. Angeführt 
von Gardemajorin Felicia Knobloch, 
tanzten die Mädels anschließend ih-
ren Gardemarsch, der von Sophia und 
Katharina Ott trainiert wurde. Danach 
zeigte das Prinzenpaar ihren, von Julia 
Porzelius und Mia Städele trainierten, 
Prinzenpaartanz, der das Publikum 
begeisterte. 

Nach der Ordensübergabe an Trainer 
und Sponsoren sowie Ehrenwalzer 
und Tanzrunden folgte der Showtanz 
mit dem Thema „Fluch der Karibik“, 
der von Mia Städele und Annale-
na Wolf trainiert wurde. Nicht nur die 
2. Präsidentin Katharina Ott in der 
Hauptrolle des Jack Sparrow, sondern 
die ganze Piratencrew lieferte einen 
super Tanz ab. 

Wie jedes Jahr heizte der Auftritt der 
Hausemer Guggamusik den Besu-
chern höllisch ein. Den Abschluss 
machte, wie jedes Jahr, der von Julia 
Porzelius und Lisa Britzelmayer trai-
nierte Elferrat, der die Zuschauer in 
die Welt von „Aladdin“ führte. 

Eine Woche später konnten sie damit 
den ersten Platz auf dem Elferrats-
contest in Mittelneufnach ergattern. 

Krönungsball Minis und Junoren
Am Samstag folgte der Krönungsball 
der Mini- und Juniorengarde. Hier 
wurde das alte neue Miniprinzenpaar 
– Prinzessin Feli I. (Scholz) „die mit 
dem Pferd galoppiert und mit ihrem 
Prinzen das zweite Faschingsjahr re-
giert“ und Prinz Noah I. (Kretschmer) 
„ob mit dem Ball auf dem Platz oder 
Zepter in der Hand, zum zweiten Mal 
regiert er das fröhliche Faschings-
land“ – gekrönt. 

Die Junioren waren dieses Jahr wie-
der ohne Prinzenpaar unterwegs, 
somit wurde nur das letztjährige Prin-
zenpaar verabschiedet. Nach dem 
gemeinsamen Einmarsch von Mini- 
und Juniorengarde, führten die bei-
den Hofis Jule Aumüller und Tizian 
Steinhauer durch das abwechslungs-
reiche Programm. 

Zunächst präsentierte die Minigarde 
mit ihrer Majorin Samira Geier den 
von Theresa Heim und Bianca Reifer 
trainierten Gardemarsch. 
Danach verzauberte das Prinzenpaar 
das Publikum mit ihrem, von Jana 
Auerhammer und Leonie Strauß trai-
nierten, Prinzenwalzer. 
Schlag auf Schlag ging es weiter mit 
dem von Majorin Ronja Schmid an-

geführten Gardemarsch der Junio-
rengarde, der von Julia Auerhammer 
und Emy Metz trainiert wurde. 

Natürlich durften auch die beiden 
Gastgarden aus Mattsies und Ger-
maringen ihre Tänze zeigen, bevor 
die Minis das Publikum, mit ihrem 
von Theresa Heim und Leonie Strauß 
trainierten Showtanz, in den Dschun-
gel entführten. 

Den Abschluss machten die Junio-
ren mit ihrem von Julia Hohmann und 
Jana Schreiber trainierten Showtanz 
und ihrem Abflug nach Malle. 

Auftritte quer durchs Allgäu
Nach dem Krönungsballwochenende 
ging es für alle Gruppen quer durchs 
Unterallgäu und auch ins Ostallgäu zu 
zahlreichen Auftritten und Umzügen, 
wo endlich auch der langersehnte 
neue Faschingswagen zum Einsatz 
kam. So folgten nicht nur Auftritte auf 
Kinderbällen, Kränzchen und Garde-
treffen, sondern auch auf Teeniebäl-
len, Sportler- und Feuerwehrbällen. 

Natürlich kam man auch den Einladun-
gen anderer Garden nach, wie z. B. 
zum Jubiläum der Budelonia und der 
Narrwangia. 
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SchützenvereinSportverein – Geltelonia

Geltelonia-Wochenende
Anfang Februar ging es weiter mit der 
Showtanznacht der Geltelonia mit 
Gastgarden aus Dirlewang, Boos, 
Pforzen und Mauerstetten. Begeis-
tert von den bombastischen Darbie-
tungen feierten Gäste und Aktive bis 
in die frühen Morgenstunden. 

Am nächsten Tag füllten beim Ju-
gendball der Geltelonia acht Gast-
garden aus dem Umland und zahl-
reiche Besucher die Wiedergeltinger 
Mehrzweckhalle. 
Beide Abende wurden von DJ Avicu-
lario musikalisch begleitet. 

Faschingswochenende
Schon eine Woche später stand 
der Ball der Vereine mit dem Motto 
Schwarz-Weiß auf dem Programm. 
Die Prinzengarde begeisterte neben 
dem Gardemarsch, dem Prinzen-
walzer und dem Showtanz natürlich 
wieder mit dem Sieger-Elferratstanz. 

Auch die Budelonia Stockheim zeigte 
wie jedes Jahr ihr Programm. Dazwi-
schen tanzte das gemäß dem Motto 
schwarz-weiß verkleidete Publikum zu 
den Klängen der Band Caipirinha. 
(Ausführlicher Bericht siehe Seite 36.)

Beim Kinderball des Sportvereins am 
nächsten Tag präsentierten die Mini-
garde und die Juniorengarde der Gel-
telonia und die Ministeps ihre Tänze. 
Neben zahlreichen Kinderspielen, 
geleitet von Nicole Wassermann und 
Katrin Radmacher, durfte natürlich 
auch die legendäre Pizza nicht fehlen. 
(Ausführlicher Bericht siehe Seite 40.)
 
Am Rosenmontag fand das traditio-
nelle Rosenmontagskränzchen statt, 
bei dem Jung und Alt auf ihre Kosten 
kamen. Alle drei Gruppen der Gel-
telonia zeigten ihr komplettes Pro-
gramm und auch die Wiedergeltinger 
Ministeps durften ihr Können zeigen. 
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Schützenverein Sportverein – Geltelonia

Kehraus
Und schon war es wieder soweit, der 
Kehraus – und somit das Ende der  
5. Jahreszeit – stellten den letzten  
Höhepunkt dar. 

Nach dem traditionellen Weißwurst-
frühstück und dem Besuch des Ir-
singer Umzugs, zeigten alle Gruppen 
zum letzten Mal ihre Tänze. Natürlich 
geschah das auch diesmal nicht in 
den üblichen Kleidern, sondern alle 
erschienen lustig kostümiert oder 
tauschten die Rollen. 

Für besondere Lacher sorgte die Juni-
orengarde, die ihren Gardemarsch in 
Tierkostümen und den Showtanz als 
Omas und Opas verkleidet tanzten. 

Als Gäste waren die Ministeps da und 
die Rock`n`Roll Gruppe Memphis aus 
Mindelheim heizte dem Publikum or-
dentlich ein. 

Gemeinsam wurde das Miniprinzen-
paar Feli und Noah verabschiedet, 
wobei sie bei einigen Spielen un-
terstützt von den anderen Mädels 
und Jungs gegeneinander antreten  
mussten. 

Auch das Prinzenpaar Theresa und 
Botti musste einige Spiele absolvie-
ren, allerdings kämpften sie nicht ge-
geneinander, sondern gemeinsam ge-
gen verschiedene andere Teams aus 
Prinzengarde und Juniorengarde. 

Um kurz nach 12 war es dann soweit, 
eine tolle Faschingssaison ging zu 
Ende. Präsident Stefan Fischer und 
die beiden Prinzenpaare überreich-
ten Bürgermeister Norbert Führer 
den Rathausschlüssel. 

Obwohl der Fasching nun offiziell be-
endet war, musste niemand traurig 
sein, denn schon bald beginnt wieder 
das Training für die nächste Saison. 
Darauf und auf den tollen vergange-
nen Fasching ein dreifach donnern-
des Eviva Geltelonia!
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SchützenvereinSportverein – Geltelonia

Kinderball – einfach eine riesige Faschingsparty für Alle!

Ein Bericht von Nicole Wassermann

Der Kinderball der Spielvereinigung 
Wiedergeltingen war auch in diesem 
Jahr wieder ein voller Erfolg! Die Gäs-
te strömten am Faschingssonntag, 15. 
Februar 2026, in die Mehrzweckhalle 
und so war diese bis auf den letzten 
Platz gefüllt – überall waren fröhliche 
und ausgelassene Kinder in bunten 
Kostümen, begleitet von gut gelaun-
ten Eltern und Großeltern, zu sehen.

Für beste musikalische Unterhaltung 
sorgte das DJ-Team vom Geltelonia 

Elferrat. Mit viel Engagement und 
guter Laune animierten Katrin Rad-
macher und Nicole Wassermann die 
kleinen Faschingsgäste zum Mitma-
chen, Tanzen und Lachen, egal ob 
Spieleklassiker oder lustige Mitmach-
aktionen – die Begeisterung war groß 
und die Stimmung fantastisch.

Die Programmhöhepunkte waren  
natürlich die Tanzeinlagen der  
Geltelonia sowie der Wiedergeltinger 
Ministeps. Die Minigarde der Gelte- 
lonia zeigten mit Gardemarsch, Prin-
zentanz und Showtanz ihr fantasti-
sches Programm. Von den Junioren 
durften die Besucher den Garde-
marsch bewundern. Selbstverständ-
lich durften auch die Wiedergeltiner 
Ministeps mit ihrem Tanz nicht fehlen 
und zeigten dem Publikum eine tolle 
Darbietung. Alle Tänzerinnen und Tän-
zer beeindruckten und begeisterten 
das Publikum und wurden mit tosen-

dem Applaus belohnt, sodass keine 
Zugabe ausgelassen wurde.

Auch kulinarisch war viel geboten: 
Bei Kaffee und Kuchen konnten es 
sich alle Besucher gut gehen lassen. 
Außerdem gab es selbstgemachte 
Pizza, Wiener und belegte Semmeln 
– für jeden Geschmack etwas dabei. 

Ein großer Dank geht an alle Helferin-
nen und Helfer vor Ort sowie für die 
gelieferten selbstgemachten Kuchen.
Insgesamt war der Kinderfasching in 
Wiedergeltingen wiedermal ein rund-
um gelungener Nachmittag mit viel 
Spaß, Musik und guter Stimmung – 
ein Highlight für die kleinen Narren 
und ihre Familien! 
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Die SG Amberg-Wiedergeltingen startet in Rückrunde 2025/26

Ein Bericht von Florian Schuster 

Die Vorbereitung auf die Rückrunde 
startete die 1. Mannschaft bereits An-
fang Januar mit leichtem Lauftraining 
in den Turnhallen der Umgebung. Zu-
dem wurde jeden Samstag ein Gau-
dikick in der 3-fach Turnhalle in Türk-
heim organisiert. Hier nochmals ein 
Danke an Maximilian Hofman für die 
Organisation.
Zudem kamen Anfang Februar die 
ersten Kraft- und Stabilisationseinhei-
ten für die Spieler hinzu. Die 2. und 3. 
Mannschaft sind dann Anfang Febru-
ar zum Training hinzugestoßen.
Nach dem Ende des Faschings wurde 
dann die Intensität der Einheiten er-
höht, um für einen möglichst erfolg-
reichen Rückrundenstart gewappnet 
zu sein. Das erste Testspiel im Jahr 
2026 wurde Mitte Februar auf Kuns-
trasen in Denklingen bestritten. Die-
ses ging mit einem zufriedenstellen-
dem Unentschieden gegen den SV 
Prittriching aus. Das nächste Test-
spiel fand auf dem Kunstrasenplatz 
in Schwabbruck statt. Dort erspielte 
sich die Mannschaft ein 1:1 gegen den 
SV Unterdiessen, der in der Kreis-
klasse Zugspitze zu Hause ist.

Zur Winterpause hat Kevin Güven 
die Mannschaft der SG Amberg/Wie-
dergeltingen in Richtung Markt Wald 
verlassen. Wir wünschen ihm alles 
Gute auf seinem sportlichen Weg. Zur 
Mannschaft hinzugekommen ist Ni-
colas Bachfischer in der Hinrunde, 
der bereits die ersten Torerfolge in der 
3. Mannschaft feierte.

Wir bedanken uns bei allen Spielern 
und Trainern der SG Amberg-Wieder-
geltingen für ihren unermüdlichen Ein-
satz.

Bedanken möchte sich die gesamte 
Spielgemeinschaft außerdem bei al-
len Fans und Unterstützern und sie 
freut sich euch im neuen Jahr auf dem 
Sportplatz begrüßen zu dürfen.

SchützenvereinSportverein
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Schützenverein Basarteam

Neues vom Basarteam

Ein Bericht von Julia Beigl

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Gemeindezei-
tung angekündigt, hatte das Team des Wiedergeltinger 
Kinder-Kleider-Basars nach dem Basar im September 
2025 noch eine größere Spende an das Kinderhospiz St. 
Nikolaus in Bad Grönenbach geplant. 

In diesem werden Kinder mit schwe-
ren, unheilbaren Krankheiten und ihre 
Familien auf ihrem oft sehr langen und 
belastenden Weg begleitet.

Am 23. Februar 2026 fand nun endlich die langersehnte 
Spendenübergabe statt, bei der wir Herrn Mock von 
der Hospizstiftung glücklich unseren Spendenscheck in 
Höhe von 1.500,- Euro übergeben konnten. 

Unsere Spende wurde mit Freude und Dankbarkeit 
entgegengenommen und wird zukünftig dabei helfen, 
schwerkranken Kindern und ihren Familien Hoffnung, 
Geborgenheit und wertvolle gemeinsame Zeit zu schen-
ken. 

Abschließend möchten wir noch Werbung in eigener 
Sache machen. Da sich unser Team noch in diesem 
Jahr etwas verkleinern wird, sind wir auf der Suche 
nach neuen, engagierten Team-Mitgliedern. Wer Inter- 
esse an einer Mitarbeit in unserem Basarteam hat, kann 
sich sehr gerne unter Basarteam-Wiedergeltingen@gmx.de 
an uns wenden – oder auch eine von uns persönlich an-
sprechen. 

Safe the date:
Herbstbasar 
am 26. Sep-
tember 2026



44 Wiedergeltingen - Unsere Gemeinde Ausgabe März 2026



Wiedergeltingen - Unsere Gemeinde Ausgabe März 2026 45

SchützenvereinSportverein Fashion Night Team 

Fashion Night in unserer Gemeinde – sei dabei!

Ein Bericht von Manuela Spennes-
berger

Liebe Modebegeisterte, es ist wieder 
soweit! Am 18. April findet unsere be-
liebte Fashion Night von 18 bis 21 Uhr 
in der Turnhalle der Grundschule statt. 
Wir können es kaum erwarten, euch 
all die tollen Secondhand-Schätze 
zu zeigen! Egal, ob ihr auf der Suche 
nach einem stylischen Outfit für euch 
selbst seid oder euren Teenie-Mode- 
trendsetter mit neuen Kleidungs- 
stücken ausstatten möchtet – bei uns 
werdet ihr fündig! Von Größe XXS bis 
XXL haben wir eine riesige Auswahl 
an Damen- und Teeniekleidung.

Aber das ist noch nicht alles! Bei un-
serer Fashion Night warten auch köst-
liches Fingerfood und erfrischende 
Getränke auf euch. Kommt vorbei,  
genießt die entspannte Atmosphäre, 
stöbert durch die Regale und findet 
euer neues Lieblingsstück!

Und das Beste: Der gesamte Erlös 
geht an ein Frauenprojekt, das uns 
am Herzen liegt. Mit jedem Einkauf 
unterstützt ihr Frauen in unserer Re-
gion und tragt dazu bei, dass wichtige 
Projekte realisiert werden können.

Also schnappt euch eure Freundin-
nen, bringt gute Laune mit und lasst 
uns gemeinsam einen tollen Abend 
verbringen! Wir freuen uns auf euch!
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SchützenvereinSchützenverein

Gelungener Jahresabschluss bei der Weihnachtsfeier im Schützenheim 

Am 13. Dezember kamen die Schüt-
zen im Schützenheim zu ihrer alljährli-
chen Weihnachtsfeier zusammen.

Der Nikolaus kam zu Besuch und 
wusste sowohl für alle Jugendlichen 
als auch für die erwachsenen Schützen 
der Rundenwettkampf-Mannschaften 
eine Geschichte zu erzählen. Es gab 
viel Lob und einige Hiebe mit der Rute 
für weniger erfolgreiche Schützen.

Nachdem der Nikolaus mit Gefolge 
verabschiedet war, folgte für viele 
Schützen das Highlight des Abends 
– die Verlosung der Preise aus dem 
großen Adventskalender. 
24 Türchen verbargen 24 tolle Preise, 
die mit Losnummern ausgelost wur-
den. Vorstand Sebastian Kugelmann 
ließ die großen und kleinen Schützen 
Nummern aus dem Lostopf ziehen, 
um so die Gewinner zu ermitteln. Vie-
le Schützen freuten sich hier über ein 
verfrühtes Weihnachtsgeschenk. 

In geselliger Runde wurde gegessen, 
getrunken und gelacht und der letzte 
Abend für 2025 im Schützenheim ver-
bracht.

Kässpatzenschießen im Schützenheim

Im Schützenheim fand am 27. Februar 
das alljährliche Kässpatzenschießen 
statt.

Franz Hienle zauberte feine Kässpat-
zen auf jeden Teller. Die Schützen 
kämpften anschließend um das beste 
Blattl, um die begehrten Preise für die 
ersten drei Plätze zu ergattern.

Der Sieg gelang dieses Jahr Jürgen 
Auerhammer, dicht gefolgt von Max 
Huber und Roswitha Müller.

Silbertaler gesucht …

Da die Anzahl an Pistolenschützen 
im Verein stetig wächst, wünscht sich 
der Schützenverein Wiedergeltingen 
eine eigene Pistolenkette, um den 
Pistolenkönig separat zu küren (bisher 
Pistole / Luftgewehr gemischt). 

Dazu würde sich der Verein freuen, 
wenn jemand noch übrige Silbertaler 

abzugeben hätte, die als Grundlage 
für die Aufhängung der Kette dienen 
können.

Der Verein bedankt sich im Voraus für 
Ihre Hilfe und freut sich jetzt schon 
auf den ersten Pistolenkönig mit neu-
er Kette.
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Alle Berichte von Carina Zacher
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Schützenverein Schützenverein

Schützenverein kürt seine Könige 2026

Vom 9. Januar bis 1. Februar 2026 
hatten alle Schützen des Schützen-
vereins nunmehr die Möglichkeit, in 
diesem Jahr die Königswürde zu er-
langen.

An fünf Abenden wurde fleißig um 
das beste Blattl geschossen und 
gekämpft. Der Schuss, der am exak-
testen in der Mitte der Scheibe landet, 
bildet das Königsblattl und beschert 
den Sieg. 

Ein Finalschießen (ausgetragen am 
6. Februar) fand 2026 erstmalig nach 
dem Königsschießen statt. 

Die bis dato besten fünf Schützen der 
Vereinsmeisterschaft (1x 40 Schuss / 
1x 30 Schuss Auflage) wurden separat 
zum Finale geladen. Beim Finale selbst 
stand dann neben guter Leistung am 
Schießstand auch ein bisschen Glück 
im Vordergrund – so wurden der Ge-
winner anhand der Nachkommastelle 
der Schüsse ermittelt. Hierbei gilt bei-
spielsweise eine 8,2 als weniger gut 
als eine 8,9. Als Sieger gingen hier 
bei der Jugend Benedict Doll und bei 
den Luftpistolen Kilian Kugelmann 
hervor. Hermann Kögel gelang der 
Doppelpack – er holte sich den Final-
sieg in den beiden übrigen Klassen 
Luftgewehr und Auflage.

Am 21. Februar wurden dann im 
Schützenheim die neuen Könige des 
Jahres 2026 gekürt. Vorstand Se-
bastian Kugelmann bedankte sich an 
diesem Abend auch bei den Schützen 
für ihre zahlreiche Teilnahme am Kö-
nigsschießen. 35 Schützen kämpften 
dieses Jahr um den Titel.
Geehrt wurde neben den Königen 
auch die Gewinner der Ehrengabe 
(bestes Blattl auf 5 Schuss). Hier ge-
lang es Jonas Auerhammer in der 

Jugend (21,0 Teiler) und Otto Kugel-
mann (3,6 Teiler) bei den Erwachse-
nen den Sieg zu erringen. 

Auch die Vereinsmeister wurden ver-
lesen (bestes Ergebnis auf 40 bzw 30 
Schuss). Hier freuten sich Kilian Ku-
gelmann (Luftgewehr Herren), Ros-
witha Müller (Luftgewehr Damen), 
Josef Schmid (Auflage), Sebastian 
Kugelmann (Luftpistole Herren), Ele-
na Kugelmann (Luftpistole Damen) 
und Jana Auerhammer (Jugend) über 
ihren Sieg. 

Die Vorjahreskönige wurden zu-
nächst mit einem Abschiedswalzer 
verabschiedet und durften ihre Kette 
wieder an den Vorstand übergeben, 
bevor sie von den neuen Königen in 
Empfang genommen werden konnten.
Bei der Jugend holte sich Jana Au-
erhammer mit einem 10,1 Teiler die 
Königswürde. Sie verwies Jonas Au-
erhammer (13,4 Teiler) auf den 3. und 
Amelie Weißenhorn auf den 2. Platz 
(7,2 Teiler). Amelie war wegen einer 
vereinsinternen Sperre dieses Jahr 
nicht zur Königswürde zugelassen 
(zwei Jahre Sperre nach Königstitel) 
und musste sich somit trotz besserem 
Blattl mit dem 2. Platz begnügen. 
Schützenkönig bei den Erwachsenen 
wurde Andrea Wiethüchter mit einem 
4,3 Teiler. Dicht gefolgt von Sigrun 
Hienle (7,2 Teiler) und Josef Schmid 
(9,0 Teiler).

Die neuen Könige feierten ihren Sieg 
mit den Schützen und freuen sich nun 
auf ein ereignisreiches Schützenjahr 
2026 – inklusive Gauschießen in Sieb-
nach. 

Jungschützenkönige und Schützenkönige – jeweils Platz 1 bis 3

ehemalige KönigeFinale Königsschießen

ehemalige Könige Schützenköniginnen
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Modellsportverein

Rückblick Antikmodellflieger – Freundschaftsfliegen beim 
Modellsportverein Wiedergeltingen 

Ein Bericht von Hans Peter Scheitle

Am 20. September im letzten Jahr 
haben die Bedingungen perfekt ge-
passt: Das Wetter war hochsom-
merlich und damit bestens für unser 
Treffen geeignet – ein Jahr davor war 
zum geplanten Termin unser Platz 
zur Hälfte und der Parkplatz total 
überschwemmt. Nun kamen 35 Pilo-
ten mit ihren Modellen zum Fliegen, 
Fachsimpeln, Speisen und Wohlfüh-
len ins Unterallgäu – mit der längsten 
Anreise: ein Modellflieger, der inzwi-
schen in Bochold wohnt. Auch von 
den Nachbarvereinen aus der Region 
und vom Bad Wörishofener Flieger-
Museum kamen einige Flugzeugbe-
geisterte.

Verschiedene Sparten der Modell-
fliegerei waren vertreten: Hochstart 
mit der Elektrowinde, Flugzeug-
schlepp-Starts, Motorsegler, Mo-
torflugzeuge mit sehr beeindrucken-
den Motoren sowie Fesselflieger, die 
heutzutage nur noch sehr selten zu 
sehen sind.

Bereits zum 6. Mal trafen sich die  
Antikmodellflieger-Freunde, die sol-
che Modelle bauen und betreiben, 
bei unserem Wiedergeltinger Modell-
sportverein. 

Die Modelle werden ferngesteuert 
und mit historischen Verbrennermoto-
ren oder – zeitgemäß – mit Elektromo-
toren angetrieben. Viele der Modelle 
und Motoren stammen aus den 60er 
und 70er Jahren (Tourist, Kapitän, To-
psy, Amateur) oder wurden nach weit 
älteren Bauplänen und vorbildgetreu 
nach Vorbildern aus der Segelfliege-
rei der Vorkriegszeit (Minimoa, Fafnir) 
gebaut. 

Die Antikmodellflieger-Freunde tref-
fen sich über die Sommersaison 
verteilt an verschiedenen Orten im 
Bundesgebiet zum Fliegen und zum 
Gedankenaustausch – eine muntere 
Gemeinschaft erfahrener Modellbau-
er und Flugzeugenthusiasten, zu der 
auch die Wiedergeltinger Modellflie-
ger gehören.

Für die kommende Saison bereitet 
sich unser Verein auf drei Veranstal-
tungen vor:

yy nach Jahren wird es wieder ein 
	 Treffen der Club-Pylonflieger geben 
yy es steht eine Regionalausscheidung 

	 für die Deutschen Jugendmeister- 
	 schaft an
yywie schon in den vergangenen  

	 Jahren: im Herbst, das Treffen der 
	 Antikmodellflieger. 

Über Zuschauer aus Wiedergeltingen 
freuen wir uns immer!

Gern zeigen wir auch Interessier-
ten „wie’s funktioniert“ bei unserem  
„Schnupperfliegen“. 

Alle Termine werden in der Gemein-
dezeitung bekannt gegeben.

Flugzeugschlepp

Segel-Hochstart
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Gartenfreunde / Jagdgenossenschaft 

Start ins Jahresprogramm der Gartenfreunde

Drohne für Kitzrettung!

Ein Bericht von Alfred Ziaja

Beim Frühjahrskurs zeigte Josef Un-
sin wieder ausführlich das fachge-
rechte Schneiden verschiedener Höl-
zer im Garten bei Familie Lederle.

Des weiteren findet mit den Kindern 
der Grundschule das traditionelle 
Kartoffel legen und die Vogelstim-
menwanderung statt.

Die Radltour führt uns am 26. Juni 
nach Ingenried zu Bertlies Adler 
Kräutergarten. Auf dem Rückweg 
wird im Stockheimer Biergarten ein-
gekehrt.

Bis dahin wünschen wir allen viel 
Freude im Garten und der Vielfalt un-
serer Natur.

Erste Grüße vom Frankenweg
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SchützenvereinVeteranen- und Soldatenverein

Jahresbeginn beim Veteranen- und Soldatenverein

Ein Bericht von Alois Karl

Die im letzten Bericht angekündigten 
Veranstaltungen konnten tatsächlich 
durchgeführt werden. Kein Unwetter 
oder Virus hinderte daran. Mit Er-
leichterung kann dieser Satz aus dem 
letztjährigen Beitrag erneut wiederholt 
werden.

In Anlehnung an die Adventsfenster-
Aktion der Gemeinde im vergangenen 
Jahr, wurde eine kleine Veranstaltung 
beim Veteranenplatz am Osterweg 
angestoßen. Sie wurde „Advents-
zauber“ getauft. Der romantisch de-
korierte Platz empfing die Besucher 
aus dem Dorf zum netten Plausch bei 
Punsch und Glühwein. Crépes und 
Käsespätzle ließen sich die stattliche 
Zahl an Gästen munden. Am gemüt-
lichen Ofen konnten sich Groß und 
Klein ein wenig aufwärmen.

Zu Jahresbeginn war die Bevölke-
rung zu einem kleinen Umtrunk in 
den Schulhof geladen. Es war die Ge-
legenheit für viele Mitbürger, zusam-
men mit unserer Musikkapelle das 
neue Jahr zu begrüßen und die Glück-
wünsche an die Bekannten weiterzu-

reichen. Herzliche Grußworte des 
Vorstandes und des Bürgermeisters 
waren einleitend zu den Musikstücken 
verkündet. Die Böllerkameraden aus 
Emmenhausen ließen sich nicht lan-
ge bitten, unsere Böllerschützen bei 
einem lautstarken Salut zu unterstüt-
zen. Wie schon die letzten Jahre auch 
geschehen.

Adventszauber

Salut dem Neuen Jahr 2026!
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Schützenverein Veteranen- und Soldatenverein

Erwartungsvoll konnte bald darauf 
die Winterwanderung um unser Dorf 
stattfinden. Kein Sturm oder Regen 
hinderte die Teilnehmer, die etwas 
längere südwestliche Route über 
Wertach und Hexenhäusle an der 
Haisteig zu erwandern. Als Besonder-
heit konnte über den Namen einer Teil-
strecke beim Angergraben gerätselt 
werden: war es nun der „Wiedergel-
tingen-Wertach-Winter-Wander-Weg“ 
oder der „Winter-Wander-Weg-Wie-
dergeltingen-Wertach“ oder gar der 
„Wertach-Winter-Wander-Weg-Wie-
dergeltingen“? Sogar eine geschlos-
sene Schneedecke erfreute die Augen 
der teilnehmenden Wanderer. Selbst-
verständlich konnten die veraus-
gabten Kalorien im Anschluss durch 
Würstchen und Getränke wieder auf-
gefüllt werden. Dem Musikverein sei 
für die Bereitstellung ihrer Stube zu 
dem Zweck gedankt.

Und dann kam das Highlight, auf das 
viele gewartet hatten: zusammen mit 
dem Feuerwehrverein wurde wie-
der ein Kesselfleischessen organi-
siert. Die Helfer aus beiden Vereinen 
sprühten vor Eifer und Freude, was 
sich auf die Laune der reichlich zu-
strömenden Gäste aus nah und fern 
übertrug. Die Halle war gut gefüllt und 
der Duft leckeren Essens schweb-
te durch den Raum. Bereitgestelltes 
Kraut und Fleisch erfüllten bis in den 
frühen Nachmittag die Wünsche der 
hungrigen Besucher. Die Halle stand 
aber auch danach bis in den späten 
Abend zum gemütlichen Plausch für 
die Besucher offen. Dank an die flei-
ßigen Helfer!

Auch unser Dorfmuseum möch-
te wieder mal präsentiert werden. 
Anlass dazu wird der bayernweite  
„Heimat.Elebnistag“ am 3. Mai sein. 

Im Gespräch ist auch die Teilnahme 
am „internationalen Tag der Muse-
en“ zwei Wochen später. Kennen Sie 
das Museum im Pfarrstadel mit sei-
nen lokalen Artefakten schon?

Allen Lesern wünschen wir einen an-
genehmen Einstieg in ein sonniges 
Frühjahr!

5W am Angergraben

Winterwanderer im Schnee

Festhalle fürs Kesselfleisch
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Freiwillige Feuerwehr 

Rückblick auf das Kesselfleischessen am 24.01.2026

Ein Bericht von Anja Weißenhorn

Seit vielen Jahren laden der Vetera-
nenverein und der Feuerwehrverein 
gemeinsam zu Beginn des Jahres 
zum traditionellen Kesselfleisches-
sen ein. 

Hier ein paar bildliche Eindrücke zu 
den Vorbereitungen. Auch dieses Jahr 
waren bereits um kurz nach 11 Uhr 
viele Gäste vor Ort und haben es sich 
schmecken lassen. Neben herzhaftem 
Kesselfleisch, Kraut und verschie-
denen Würsten gab es für alle auch 
Kaffee und Kuchen. Natürlich durfte 
auch der Verdauungsschnaps nicht 
fehlen. Bis in den Abend hinein saßen 
unsere Gäste gemütlich zusammen. 

Vielen Dank an die fleißigen Helfer 
und an unsere zahlreichen, treuen 
Besucher.
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Freiwillige Feuerwehr

Wir suchen Unterstützung

Ein Bericht von Anja Weißenhorn

Wir sind derzeit knapp 40 aktive Feu-
erwehrkameraden und freuen uns 
über Unterstützung:
yy egal ob Du noch jugendlich (ab 14 

	 Jahre) oder schon erwachsen bist

yy egal ob Du ein Feuerwehr-Neuling  
	 bist oder schon woanders in einer  
	 Feuerwehr warst

yywir bieten eine gute und vielseitige  
	 Ausbildung mit der Möglichkeit zu  
	 Spezialisierungen zum Maschinisten,  
	 Atemschutzträger, Gruppenführer 
	 oder bei der Ersten Hilfe

yywir unterstützen Dich gerne mit ins- 
	 gesamt mehr als 500 Jahren Erfah- 
	 rung als Feuerwehrdienstleistende

yywir freuen uns auf eine gute, kame- 
	 radschaftliche Zusammenarbeit  

Meldet Euch bei Interesse gerne 
bei unseren Jugendwarten, bei den 
Kommandanten oder schaut bei den 
Übungen vorbei. Die Übungspläne der 
aktuellen Saison hängen im Schau-
kasten aus.

Unsere Übungen finden alle zwei Wo-
chen am Montag ab 19:30 Uhr statt. 

Zudem findet alle zwei Wochen am 
Mittwoch ab 18:15 Uhr die Jugend-
übung in Kooperation mit der Feuer-
wehr Türkheim statt.

Kontakt:
Email:	 
jugendleiter@feuerwehr-wiedergeltin-
gen.de oder kommandanten@ 
feuerwehr-wiedergeltingen.de 
Internetseite:  
ff-wiedergeltingen.feuerwehren.bayern
Instagram: 
Feuerwehr Wiedergeltingen
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Theaterverein

Vorhang auf!

Ein Bericht von Felicia Knobloch

Der Theaterverein Wiedergeltingen 
hat gute Neuigkeiten! Auch dieses 
Jahr haben wir wieder eine kurzweili-
ge Komödie für euch einstudiert. Un-
ter Leitung unseres Spielleiter-Duos  
Roswitha Müller und Marianne Trü-
benbacher probten die elf Laien-
schauspieler wochenlang, um Sie 
von März bis April 2026 mit dem 
Stück „Liebeslust und Wasserscha-
den” von Hans Schimmel unterhalten 
zu können. Die Vorbereitungen laufen 
seit der ersten Leseprobe im Okto-
ber schon auf Hochtouren. Neben 
drei neuen Gesichtern dürfen wir die-
ses Jahr auch unsere Spielleitungen 
selbst wieder auf der Bühne begrü-
ßen. 

Die Beziehungskomödie
beschäftigt sich mit dem äußerst or-
dentlichen Buchhalter Siegfried Klein, 
dessen Leben komplett aus den Fu-
gen gerät. Neben der resoluten Ver-
mieterin Schmitzke, verschiedenen 
Handwerkern und einem seltsamen 
Postboten treffen unterschiedliche 
Macken, Missverständnisse und Si-
tuationen von Chaos und Romantik 
aufeinander. So kommt es, dass die 
normalerweise penibel aufgeräum-
te Wohnung aussieht, als wäre eine 
Bombe eingeschlagen. Ob am Ende 
wieder Liebe und Ordnung in die 
Wohnung von Siegfried einziehen, 
erfahren Sie bei der Premiere am 22. 
März 2026 um 19:30 Uhr im Theater-
stadl in Wiedergeltingen, Osterweg 18. 

Weitere Spieltage sind:
yy Samstag 28.03.2026
yy Sonntag 29.03.2026
yyOstersonntag 05.04.2026
yyOstermontag 06.04.2026
yy Freitag 10.04.2026
yy Freitag 17.04.2026
yy Samstag 18.04.2026
yy Freitag 24.04.2026

Karten gibt es seit dem 23. Februar 
2026 bei Frau Haller unter der Tele-
fonnummer 0174/7947892. 
Jeweils von Montag bis Dienstag von 
18:00 Uhr - 20:00 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass Karten aus-
schließlich bei Frau Haller unter der 
angegebenen Nummer und Zeit er-
worben werden können. Aus organi-

satorischen Gründen können keine 
Anfragen über Dritte oder über unse-
re Website erfolgen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis, vielen Dank!

Der Theaterstadl Wiedergeltingen 
wünscht viel Spaß und gute Unter-
haltung!
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hinten von links: Marianne Trübenbacher, Alexandra Knobloch, Matthias Ruf, 
Nadine Senninger, Roswitha Müller
Vorne von links: Ramona Neher, Ruben Carstens, Felix Baumann, Maria Lutzenberger, 
Manfred Seitz, Patrick Müller



Nützliches: Öffnungszeiten, Notdienste und wichtige Informationen

Öffnungszeiten Rathaus Wiedergeltingen
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Sabine Schweier, Verwaltungsangestellte

Dienstag 	 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 	 08:30 - 12:00 Uhr

Telefon 	 08241 / 903 63
Telefax 	 08241 / 903 64
E-Mail 	 rathaus@wiedergeltingen.de
Internet 	 www.wiedergeltingen.de

1. Bürgermeister Norbert Führer Sprechzeiten nach Vereinbarung

Verwaltungsgemeinschaft Türkheim
Markt Türkheim, Maximilian-Philipp-Straße 32, 86842 Türkheim

Montag bis Freitag 	 08:00 - 12:00 Uhr 
	 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch & Freitag 	 Nachmittag geschlossen
Donnerstag 	 08:00 - 12:00 Uhr 
	 14:00 - 17:30 Uhr

Telefon 	 08245 / 53 0
Telefax 	 08245 / 53 22
E-Mail 	 rathaus@tuerkheim.de

Feuerwehr Wiedergeltingen 
Ludwig Schweinberger jun., 1. Kommandant
Feuerwehrhaus Telefon	 08241 / 96 25 50
Mobil 	 0175 / 202 05 84

Abwasserentsorgung und Vakuumsystem
Firma Schwelle Telefon 	0174 / 9576148

Grundschule Mindelheimer Straße 26
Schulleiterin Katja Weber / Sekretariat Renate Mussack
Telefon 	 08241 / 27 90
E-Mail 	 grundschule@wiedergeltingen.de

Kindergarten St. Nikolaus 
Pfarrgasse 1 / Leiterin Bettina Wenger
Telefon 	 08241 / 75 03

Pfarrbüro
Kirchenstraße 4, 86842 Türkheim
Montag 	 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 - 11:00 Uhr, 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 - 11:00 Uhr, 16:00 - 19:00 Uhr
Freitag 	 09:00 - 11:00 Uhr

Telefon 	 08245 / 725
Telefax 	 08245 / 90 42 55

Infotelefon bei Fragen zu Restmüll, Biomüll, 
Sperrmüll, Wertstoffhof, Grünmüllabfuhr, 
Schadstoffmobil
Telefon	 08261 / 995 367
Telefax	 08261 / 995 374
abfallberatung@lra.unterallgaeu.de

Bei Problemen zur Leerung der Mülltonnen direkt: 
Firma Hörger 08261 / 732767

Fragen zu den gelben Tonnen ausschließlich an: 
Firma Hörger: 07325 / 960631 

Kreisdeponie Breitenbrunn
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag	 09:00 - 11:30 Uhr
	 13:00 - 16:30 Uhr
Samstag 	 08:00 - 11:30 Uhr

Landkreis Unterallgäu Kommunale Abfallwirtschaft
Telefon 08261 / 995-367 und -467

Wertstoffhof
mit Kompostieranlage im Gewerbegebiet  
Türkheim Nord, Holzteilstraße 12

Öffnungszeiten: 
Sommerzeit (01.04. bis 31.10. des Jahres)
Montag 	 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 	 15:30 - 19:00 Uhr
Freitag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 	 09:00 - 13:00 Uhr

Winterzeit (01.11. bis 31.03. des Jahres)
Montag 	 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 	 15:30 - 18.00 Uhr
Freitag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 	 09:00 - 13:00 Uhr

Gemeindebücherei Türkheim
Max.-Philipp-Straße 30
Di / Mi / Do 	 15:00 - 19:00 Uhr
Telefon 	 08245 / 53 40
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